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I. LANDTAG

TÄTIGKEITSBERICHT

Landtagspräsident: Albert Frick
Landtagssekretär: Josef Hilti

Die Tätigkeit des Landtags im Jahre 2020

Aufgrund von Art. 62 der Verfassung vom 5. Oktober 1921 
hat die Regierung dem Landtag alljährlich einen Rechen­
schaftsbericht über die gesamte Staatsverwaltung zu er­
statten. Ähnlich wie in den Vorjahren wird anlässlich dieser 
Publikation die Öffentlichkeit über die Tätigkeit des Land­
tags im Berichtsjahr informiert.

Plenarsitzungen

Der Landtag tagte im Berichtsjahr an insgesamt 22 Sit-
zungstagen während rund 187 Stunden und beriet dabei 
über Gesetzesvorlagen, Finanzbeschlüsse, internatio-
nale Übereinkommen etc. (Vorjahr 20 Sitzungstage, ca. 
190 Stunden). Nach der Eröffnungssitzung mit Thron-
rede vom 16. Januar trat der Landtag zu 7 ordentlichen 
Arbeitssitzungen, zu einer ausserordentlichen Sitzung 
bezüglich «Brexit» am 29. Januar und aufgrund der Co-
vid-19-Pandemie zu zwei ausserordentlichen Sitzungen 
zusammen, für welche jeweils bis zu 3 Arbeitstage in 
Anspruch genommen wurden. Die beiden ausserordent-
lichen «Corona-Sitzungen» zum Zwecke der Unterstüt-
zung der Wirtschaft durch entsprechende Massnah-
menpakete fanden am 20. März und am 8. April statt. 
Stattdessen entfiel die ordentliche Arbeitssitzung vom 
April. Die beiden Sondersitzungen sowie zwei ordent-
liche Arbeitssitzungen fanden aus sicherheitstechni-
schen Gründen im Zuge der Covid-19-Pandemie im Va-
duzer Saal statt. Ab der Septembersitzung stand dann 
ein entsprechendes Schutzkonzept für das Landtags-
gebäude zur Verfügung. Die erste ordentliche Arbeits-
sitzung begann am 4. März, die letzte der Legislatur 
inklusive formeller Schliessung des Landtags endete 
am 4. Dezember. Die durchschnittliche Dauer eines Sit-
zungstages betrug im Berichtsjahr rund 9 Stunden. Im 
Jahr 2020 wurden 176 Landtagsbeschlüsse ausgefertigt 
(Vorjahr 190). 86 Gesetzesvorlagen wurden vom Land-
tag im Anschluss an die 2. Lesung erlassen (Vorjahr 60). 
Zudem behandelte der Landtag 13 Finanzvorlagen und 
20 Wahlgeschäfte. Des Weiteren wurden 29 Berichte 
(z. B. Hochbautenbericht, Verkehrsinfrastrukturbericht 
oder Bericht über die Justizpflege des Landgerichtes 
und des Obergerichtes) und diverse mündliche Infor-
mationen der Regierung zur Kenntnis genommen. Der 
Landtag hatte sich im Berichtsjahr 19-mal mit aussen-
politischen Vorlagen zu befassen, dazu debattierte er 
über periodische Standardtraktanden, wie beispielswei-
se den Rechenschaftsbericht in der Juni-Sitzung oder 
den Landesvoranschlag in der November-Sitzung. Diese 
beiden Themenkreise, zum einen die Finanzhoheit, zum 
anderen die Kontrolle der Staatsverwaltung, gehören 

verfassungsgemäss zu den bedeutendsten Aufgaben 
des Parlaments überhaupt. Während des Berichts-
jahrs wurden 8 Einbürgerungsgesuche (Vorjahr 11) 
durch den Landtag in Behandlung gezogen und gut-
geheissen. Die Aktuelle Stunde wurde 3-mal abgehal-
ten, 4-mal wurde darauf verzichtet. Im Berichtsjahr 
wurden 17 parlamentarische Eingänge eingereicht 
(Vorjahr 23), davon 7 Petitionen, 3 Initiativen, 3 Pos-
tulate, 2 Motionen und 2 Interpellationen. Die Initia-
tiven handelten von der Bestellung und Abberufung 
von Mitgliedern der strategischen Führungsebene, 
von der Abänderung des Geschäftsverkehrs- und des 
Verwaltungskontrollgesetzes (im Zuge der BLK zur 
Stärkung der Informationsrechte) und von der Ab-
änderung des Bürgerrechtsgesetzes. Die Petitionen 
befassten sich mit den folgenden Themen: Direkte 
Busverbindung Feldkirch-Ruggell-Salez; Causa Tun-
nel Gnalp-Steg; Kurzfristige Konjunkturimpulse für 
die heimische Wirtschaft, Covid-19-Pandemie: Bitte 
unterstützt auch uns erwerbstätige Eltern; Faktenba-
sierte Anpassung der Covid-19-Bestimmungen; Auf-
stockung der humanitären Hilfe in den ärmeren Län-
dern aufgrund der Covid-19-Pandemie; Gratis ÖV in  
Liechtenstein. Bei den Postulaten ging es um einen 
Klimatest für staatliche und staatsnahe Anlagen, 
um eine Stärkung des Forschungs- und Innovations-
platzes Liechtenstein und um die Weiterentwicklung 
des Naherholungsgebiets Malbun-Steg. Die Motionen 
handelten vom Erhalt der Entscheidungsfreiheit bei 
Anrufen des eCall-Notrufsystems und von der zins-
losen Vergabe von Krediten nach dem Ausfallgaran-
tiegesetz im Zusammenhang mit der Covid-19-Pan-
demie. Die Interpellationen wurden zur Finanzierung 
einer bezahlten Elternzeit und zum Gemeindegesetz 
eingereicht. Die Beantwortung von Parlamentari-
schen Eingängen wie Postulaten und Interpellationen 
durch die Regierung erfolgte gemäss Geschäftsord-
nung des Landtags in schriftlicher Form. Im Berichts-
jahr stellten die Abgeordneten 193 Kleine Anfragen 
an die Regierung (Vorjahr 192). Gemäss Geschäfts-
ordnung wurden diese spätestens am Ende des 3. 
Sitzungstages in der Regel mündlich von der Regie-
rung beantwortet oder auf schriftlichem Wege nach-
gereicht. Der Landtag tagte im Berichtsjahr 7-mal in 
nichtöffentlicher Sitzung. Normalerweise findet die 
nichtöffentliche Sitzung am ersten Tag der Landtags-
sitzung vor Beginn der öffentlichen Nachmittagssit-
zung statt. In den nichtöffentlichen Sitzungen werden 
hauptsächlich vertrauliche Themen diskutiert und 
behandelt, wie beispielsweise die aktuelle Situation 
des liechtensteinischen Finanzplatzes, Personalent-
scheidungen oder organisatorische Belange, die den 
Landtag selbst betreffen. Im Berichtsjahr tagten wei-
terhin die vor zwei Jahren eingesetzten Besonderen 
Landtagskommissionen (BLK) «Regelung Parteiaus-
tritte» und «Stärkung der Informationsrechte». Mehr 
dazu unter der Rubrik «Landtagskommissionen».
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Landesausschuss

Gemäss Verfassung des Fürstentums Liechtenstein be-
sorgt der Landesausschuss die Geschäfte des Landtags 
und seiner Kommissionen während der Zeit zwischen 
Schliessung und Wiedereröffnung des Landtags. Unter 
dem Vorsitz von Landtagspräsident Albert Frick mit den 
Abgeordneten Manfred Kaufmann, Georg Kaufmann, 
Daniel Oehry und Herbert Elkuch tagte der Landesaus-
schuss im Berichtsjahr 3-mal.

Landtagskommissionen – Ständige  
Kommissionen

Landtagskommissionen tagen in nichtöffentlichen Sit-
zungen. Sie haben vor allem beratende und abklären-
de Funktion und informieren das Plenum in der Regel 
schriftlich anhand von Sitzungsprotokollen oder Be-
richten.

Aussenpolitische Kommission
Die Aussenpolitische Kommission tagte Berichtsjahr in 
8 Arbeitssitzungen. Ihr gehörten Landtagspräsident Al-
bert Frick (Vorsitz) und die Abgeordneten Thomas Lage-
der, Jürgen Beck, Eugen Nägele und Manfred Kaufmann 
als Mitglieder an. Neben der Vorberatung aussenpoliti-
scher Traktanden des Landtags wurden unter anderem 
diverse Übereinkommen sowie Beschlüsse des gemein-
samen EWR-Ausschusses behandelt. Zu den Standard-
traktanden gehörten die Berichte der Regierung zur 
aussenpolitischen Lage, die Jahresberichte der einzel-
nen Delegationen bei den internationalen Parlamenta-
rier-Organisationen (Europarat, OSZE, IPU, EWR / EFTA, 
Bodenseekonferenz) sowie die Berichte der EFTA und 
der Europäischen Überwachungsbehörde (ESA). Die 
Regierung informierte zudem periodisch über aktuelle 
Entwicklungen betreffend den Finanzplatz Liechtenstein 
sowie über die Aufgaben und die personellen Anforde-
rungen im Bereich der liechtensteinischen Aussenpoli-
tik. Themenschwerpunkte im Berichtsjahr waren: Bre-
xit-Verhandlungen; Gesetz über die Abänderung des 
EWR-Referenzwert-Durchführungsgesetzes; 25 Jahre 
Mitgliedschaft des Fürstentums Liechtenstein im Euro-
päischen Wirtschaftsraum (EWR); Interkantonale Ver-
einbarung über die Beiträge an die Ausbildungskosten 
von universitären Hochschulen (Interkantonale Uni-
versitätsvereinbarung, IUV); Abkommen vom 3. Juni 
zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und dem Kö-
nigreich der Niederlande zur Vermeidung der Doppelbe-
steuerung auf dem Gebiet der Steuern vom Einkommen 
und vom Vermögen und zur Verhinderung der Steuer-
verkürzung und -umgehung; Vereinbarungen zwischen 
Liechtenstein und der Schweiz zur Regelung der Beteili-
gung Liechtensteins an Markt- und Preisstützungsmass-
nahmen der schweizerischen Landwirtschaftspolitik 
sowie an den Einnahmen aus Kontingentsversteige-
rungen; Genehmigung eines Verpflichtungskredites für 

die Staatenbeschwerde des Fürstentums Liechtenstein 
gegen die Tschechische Republik beim Europäischen 
Gerichtshof für Menschenrechte; Zusatzabkommen 
zwischen dem Fürstentum Liechtenstein, der Schwei-
zerischen Eidgenossenschaft und dem Vereinigten Kö-
nigreich von Grossbritannien und Nordirland über die 
Einbeziehung des Fürstentums Liechtenstein in gewisse 
Bestimmungen des Handelsabkommens zwischen der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Vereinig-
ten Königreich von Grossbritannien und Nordirland. 

Finanzkommission
Die Finanzkommission wurde Berichtsjahr von den Ab-
geordneten Thomas Vogt (Vorsitz), Wendelin Lampert, 
Herbert Elkuch sowie den stv. Abgeordneten Rainer 
Beck und Wolfgang Marxer gebildet. In 9 ordentlichen 
und aufgrund der Covid-19-Pandemie notwendigen 2 
ausserordentlichen Sitzungen wurde über finanzrele-
vante Themen beraten. Die Arbeit der Finanzkommis-
sion besteht gemäss Art. 65 der Geschäftsordnung für 
den Landtag des Fürstentums Liechtenstein (LGBl. 2013 
Nr. 9) in der Prüfung und Begutachtung des Landesvor-
anschlags, in der Prüfung und Begutachtung sämtlicher 
von der Regierung zuhanden des Landtags verabschie-
deten Vorlagen mit finanziellen Auswirkungen und in der 
Wahrnehmung von Aufgaben nach der Finanzhaushalts-
gesetzgebung. Neben den jährlich wiederkehrenden 
Traktanden (Landesvoranschlag und Finanzplanung, 
Nachtragskredite und Kreditüberschreitungen, Anla-
gestrategie der Poolanlagen, Hochbautenbericht, Ver-
kehrsinfrastrukturbericht, Grundstückstransaktionen 
gem. Finanzhaushaltsgesetz, Staatsbeitrag an die Kos-
ten der Obligatorischen Krankenpflegeversicherung der 
übrigen Versicherten, div. Staatsbeiträge) gab es im Be-
richtsjahr insbesondere folgende Behandlungsthemen: 
Massnahmenpakete zur Unterstützung der Wirtschaft 
in Folge der Covid-19-Pandemie; Massnahmen zur lang-
fristigen Sicherung der AHV; Verpflichtungskredit für 
den Ausbau der Eisenbahnstrecke Feldkirch-Buchs SG 
für eine S-Bahn Liechtenstein; Verpflichtungskredit für 
die Staatenbeschwerde des Fürstentums Liechtenstein 
gegen die Tschechische Republik beim Europäischen 
Gerichtshof für Menschenrechte; Schaffung eines Ge-
setzes über das Elektronische Gesundheitsdossier; 
Zinsloses Darlehen und Nachtragskredit für die Berg-
bahnen Malbun AG; Energiestrategie 2030 & Energie-
vision 2050; Genehmigung von Verpflichtungskrediten 
und Nachtragskrediten für die Teilnahme an der EU-
Programmperiode 2021-2027. Zudem trifft sich die FKO 
jährlich zu einem Informationsaustausch mit der Liech-
tensteinischen Landesbank AG.

Geschäftsprüfungskommission
Gemäss Art. 63 Abs. 1 der Verfassung steht dem 
Landtag das Recht der Kontrolle über die gesamte 
Staatsverwaltung unter Einschluss der Justizverwal-
tung zu. Der Landtag übt dieses Recht u. a. durch die 
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Geschäftsprüfungskommission aus. Gem. Art. 66 der 
Geschäftsordnung für den Landtag (LGBl. 2013 Nr. 9) 
übt die Geschäftsprüfungskommission neben der Kont-
rolle über die Staatsverwaltung auch die Kontrolle über 
das Gesetz über die Steuerung und Überwachung öf-
fentlicher Unternehmen aus. Sie prüft zudem die Jah-
resrechnung und den Rechenschaftsbericht, die Ämter 
der Verwaltung und nimmt besondere Aufgaben gem. 
konkreten Aufträgen des Landtags wahr. Die GPK wird 
in ihrer Arbeit durch die Finanzkontrolle unterstützt 
und trat im Berichtsjahr zu 11 Sitzungen zusammen. 
Ihr gehörten die Abgeordneten Thomas Rehak (Vor-
sitz), Alexander Batliner, Georg Kaufmann, Frank Kon-
rad und der stv. Abgeordnete Ado Vogt an. Neben den 
jährlich wiederkehrenden Traktanden wie den IT- und 
Security-Reviews, der Überprüfung der Eigner- und 
Beteiligungsstrategien (Beteiligungscontrolling) sowie 
den diversen Berichten der Finanzkontrolle (u. a. zur 
Landesrechnung), lag das Hauptaugenmerk im Be-
richtsjahr auf folgenden Themenbereichen: Bericht zur 
Stromversorgung Liechtensteins in ausserordentlichen 
Lagen; Massnahmenpaket Wald vor Wild; offene Revi-
sionsbemerkungen bez. Landesmuseum, Umgang mit 
Bürgeranliegen; diverse Fragestellungen bezüglich der 
Tätigkeit der Staatsanwaltschaft; Zusammenlegung der 
Nationalen Agenturen und der Nationalen Behörden 
der Europäischen Bildungsprogramme; diverse Frage-
stellungen bezüglich des Personalwesens der Landes-
verwaltung; Arbeitsvergaben der Gebäudeautomation 
beim Dienstleistungszentrum Giessen; Umsetzung von 
COVID-19-Massnahmen im Bereich Wirtschaftsför-
derung im Amt für Volkswirtschaft. Während des Be-
richtsjahres stattete die GPK dem Zivilstandsamt und 
dem Amt für Umwelt Arbeitsbesuche ab. Diese Ämter-
besuche gewähren der GPK jeweils interessante Ein-
blicke in die Geschäftstätigkeiten und Arbeitsabläufe 
der entsprechenden Ämter. Zudem eröffnen diese Be-
suche den Mitgliedern der Geschäftsprüfungskommis-
sion die Möglichkeit, allfällige spezifische Probleme bei 
den betreffenden Stellen näher zu erörtern. 

Landtagspräsidium
Neben Landtagspräsident Albert Frick und Landtags-
vizepräsidentin Gunilla Marxer-Kranz gehörten die Frak-
tionssprecher Daniel Oehry (FBP), Günter Vogt (VU), 
Georg Kaufmann (FL), Herbert Elkuch sowie Landtags-
sekretär Josef Hilti mit beratender Stimme dem Land-
tagspräsidium an. Das Landtagspräsidium trat im Be-
richtsjahr zu 11 Sitzungen zusammen und befasste sich 
hauptsächlich mit der Festlegung der Tagesordnungen 
für die öffentlichen und nichtöffentlichen Landtagssit-
zungen. Des Weiteren wurden im Besonderen die nach-
folgenden Themen beraten: Besprechung des 4. GRECO 
Evaluationsentwurfs; Abhaltung von Videositzungen 
und Festlegung der entsprechenden Regelungen; Ab-
haltung der Landtagssitzungen unter den Vorgaben der 
Pandemieschutzkonzepte (Sondersitzungen aufgrund 

der Covid-19-Pandemie, Sitzungen im Vaduzer Saal, 
Rückkehr in den Plenarsaal mit Schutzkonzept); Daten-
schutzrechtliche Abklärungen bezüglich Landtag; Vir-
tueller Rundgang durch das Landtagsgebäude auf der 
Homepage des Landtags; Ausstattung der Sitzungs-
zimmer zur Abhaltung von Videokonferenzen; Bestel-
lung einer parlamentarischen Freundschaftsgruppe mit 
Österreich. Aufgrund der Covid-19-Pandemie konnten 
zahlreiche geplante Besuche und Gegenbesuche nicht 
stattfinden. Etliche Anlässe, insbesondere des Land-
tagspräsidenten, fanden auf virtuellem Wege statt.

EWR / Schengen-Kommission 
Die EWR / Schengen-Kommission überprüft die Be-
schlüsse des Gemeinsamen EWR-Ausschusses in Brüs-
sel mit Blick darauf, ob sie gemäss Art. 8 Abs. 2 der Ver-
fassung dem Landtag zur Behandlung und Entscheidung 
vorzulegen sind. Die Mitglieder der EWR-Kommission, 
die Abgeordneten Elfried Hasler (Vorsitz), Thomas Vogt, 
Patrick Risch und die stv. Abgeordneten Peter Frick und 
Ado Vogt überprüften in 13 Sitzungen die Beschlüsse 
des Gemeinsamen EWR-Ausschusses bzw. die EU-Richt-
linien und -Verordnungen. Sämtliche Sitzungen fanden 
nicht physisch statt und die Beschlüsse erfolgten auf 
dem Zirkularweg. Die Unterlagen dazu werden jeweils 
direkt von der Stabsstelle EWR zur Verfügung gestellt. 
Im Berichtsjahr wurden 370 EU-Rechtsakte (total seit 
Abkommen 10'798) durch 240 Beschlüsse (total seit Ab-
kommen 5'053) des Gemeinsamen EWR-Ausschusses in 
das EWR-Abkommen übernommen (Quelle: Stabsstelle 
EWR / EEA Coordination Unit).

Richterauswahlgremium
Das Richterauswahlgremium mit den Abgeordneten 
Thomas Vogt, Thomas Lageder, Daniel Seger und Jürgen 
Beck trat im Berichtsjahr zu 4 Sitzungen zusammen, um 
ihre Aufgabe in diesem Gremium adäquat zu erfüllen. 
Die vom Richterauswahlgremium dem Landtag in Vor-
schlag gebrachten Kandidaten wurden allesamt gewählt.

Landtagskommissionen – Besondere  
Landtagskommissionen (BLK)

Gem. Art. 69 der Geschäftsordnung für den Landtag 
kann der Landtag zur Vorberatung der Verhandlungs-
gegenstände oder aktuellen politischen Fragen beson-
dere Kommissionen bestellen. 2018 wurde vom Landtag 
die Einsetzung von zwei Besonderen Landtagskommis-
sionen (BLK) beschlossen. Zum einen eine BLK zur Stär-
kung der Informationsrechte und zum anderen eine BLK 
zur Regelung von Parteiaustritten. Beide Kommissionen 
setzten ihre Arbeit auch im Berichtsjahr fort. Da die Le-
gislatur endete, mussten die beiden BLK zu einem Ab-
schluss ihrer Arbeiten kommen. Die vermehrte Einset-
zung von Besonderen Landtagskommissionen bedeutet 
gerade auch für den Parlamentsdienst eine deutlich 
grössere Beanspruchung der vorhandenen Ressourcen.
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BLK Stärkung Informationsrechte
Die Besondere Landtagskommission (BLK) zur Stärkung 
der Informationsrechte wurde im Zuge einer eingebrach-
ten Gesetzesinitiative vom Landtag mit dem Auftrag 
eingesetzt, das Anliegen der Initiative zur Stärkung des 
Informationsrechtes mit dem Ziel weiterzuverfolgen, 
eine Lösung im Sinne der Informationsrechte des Land-
tags zu erarbeiten. Die BLK Stärkung Informationsrech-
te mit den Abgeordneten Patrick Risch (Vorsitz), Da-
niel Oehry, Günter Vogt, Johannes Kaiser und Thomas 
Rehak tagte im Berichtsjahr 4-mal. Als Rechtsbeistand 
der Kommission fungierte Verfassungs experte Marzell 
Beck, die Regierung wurde vom Rechtsdienst unter-
stützt. Die von der BLK Informationsrechte schliesslich 
in Vorschlag gebrachten Änderungen im Gesetz über 
den Geschäftsverkehr des Landtags mit der Regierung 
und die Kontrolle der Staatsverwaltung (GVVKG) fan-
den im Landtag keine Mehrheit.

BLK Regelung Parteiaustritt
Im November 2018 wurde die BLK zur Regelung von 
Parteiaustritten eingesetzt. Der Landtag definierte den 
Auftrag der BLK anlässlich seiner Sitzung im Dezember 
2018. Dieser sieht vor, dass die BLK die besonderen Situ-
ationen, welche mit Parteiaustritten bzw. Parteispaltun-
gen geschaffen werden, analysiert und entsprechende 
Normierungsvorschläge erarbeitet. Der BLK Regelung 
Parteiaustritt unter dem Vorsitz von Landtagspräsident 
Albert Frick gehören zudem die Abgeordneten Violan-
da Lanter, Georg Kaufmann, Daniel Oehry, Günter Vogt 
und Thomas Rehak an. Die BLK tagte im Berichtsjahr 
6-mal. Als Rechtsbeistand amtete zunächst Marzell 
Beck, welcher dann von Rechtsanwalt Wilfried Hoop ab-
gelöst wurde. Der von der BLK Regelung Parteiaustritt 
in die Vernehmlassung gegebene Abschlussbericht, in 
welchem entsprechende Massnahmen bzw. Gesetzes-
änderungen in Vorschlag gebracht wurden, wurde von 
den zur Vernehmlassung eingeladenen politischen Par-
teien und Fraktionen grundsätzlich gutgeheissen mit 
Ausnahme der Regierung, welche den Vorschlägen 
kritisch gegenüberstand. Aus diesem Grunde und auf-
grund des Faktums des baldigen Endes der laufenden 
Legislatur entschied die BLK, den Bericht zu Händen 
des im nächsten Jahr neu gewählten Landtagspräsi-
diums auszufolgen, welches dann entscheiden soll, in 
welcher Form und mit welchen Anträgen der Abschluss-
bericht dem neuen Landtag vorgelegt werden soll.

Parlamentarische Delegationen

Der Landtag wählt seine Delegationen für die Parlamen-
tarischen Versammlungen internationaler Organisa-
tionen oder für Parlamentarierorganisationen zu Beginn 
einer Mandatsperiode für 4 Jahre. Die Delegationen sind 
laut Geschäftsordnung angehalten, dem Landtag jähr-
lich bis Ende April einen Tätigkeitsbericht, welcher im 
Plenum diskutiert wird, zu unterbreiten. Die Berichte 

sind öffentlich und geben Auskunft über die in den je-
weiligen internationalen Gremien geführten Themen-
debatten. Die Berichte können bei der Regierungs-
kanzlei oder beim Parlamentsdienst bezogen werden. 
Bezüglich Detailliertheit der folgenden Kurzberichte sei 
an dieser Stelle auf die ausführlicheren Berichte der je-
weiligen Delegationen hingewiesen. 

Parlamentarische Versammlung des Europarates 
Die Parlamentarische Versammlung ist das beratende 
Gremium des Europarats, das aus Abgeordneten der 47 
nationalen Parlamente besteht. Die Versammlung be-
steht derzeit aus 648 Mitgliedern, davon 324 Stellver-
treter. Liechtenstein hat ein Kontingent von zwei Mit-
gliedern und zwei Stellvertretern. Die Delegation bei 
der Parlamentarischen Versammlung des Europarats 
setzte sich im Jahr 2020 aus den Abgeordneten Susan-
ne Eberle-Strub (Delegationsleiterin) und Christoph 
Wenaweser als ordentliche Mitglieder, sowie Daniel 
Seger und Günter Vogt als Ersatzmitglieder zusammen. 
Im Berichtsjahr fand aufgrund der Covid-19-Pandemie 
lediglich die Januarsession (27. bis 31. Januar 2020) in 
Strassburg statt. Liechtenstein wurde durch die Abge-
ordneten Susanne Eberle-Strub sowie Christoph We-
naweser vertreten. Zu Beginn der Session wurde die 
Abgeordnete Susanne Eberle-Strub als Vizepräsiden-
tin der Versammlung wiedergewählt. Dominierendes 
Thema anlässlich der Januarsession war die Debatte um 
ein ergänzendes gemeinsames Verfahren des Minister-
komitees und der Parlamentarischen Versammlung als 
Reaktion auf einen schwerwiegenden Verstoss eines 
Mitgliedstaates gegen seine satzungsmässigen Pflich-
ten welches von der Versammlung beschlossen wurde. 
Die Frühjahrs-, Sommer- und Herbstsessionen wurden 
aufgrund der Covid-19-Pandemie abgesagt und durch 
virtuelle Sitzungen des Standing Committees ersetzt. 
Dabei wurden unter anderem die nachstehenden The-
men debattiert: Bedrohungen für die Medienfreiheit 
und die Sicherheit von Journalisten in Europa; Demo-
kratie gehackt? Wie soll man antworten?; Lehren für die 
Zukunft aus einer wirksamen und auf Rechten basieren-
den Reaktion auf die Covid-19-Pandemie; Bekämpfung 
der sexuellen Gewalt gegen Kinder: Intensivierung von 
Aktionen und Zusammenarbeit in Europa; Die Einrich-
tung eines Internet-Ombudsmann; Die Festlegung von 
Mindeststandards für Wahlsysteme, um die Grundlage 
für freie und faire Wahlen zu schaffen.; Zeit zu handeln: 
Europas politische Antwort auf den Kampf gegen die 
Manipulation von Sportwettkämpfen; Die Auswirkun-
gen der Covid-19-Pandemie auf die Menschenrechte 
und die Rechtsstaatlichkeit; Humanitäre Folgen der Co-
vid-19-Pandemie auf Migranten und Flüchtlinge; Not-
wendigkeit einer demokratischen Steuerung der künst-
lichen Intelligenz; Die Schnittstelle Gehirn-Computer: 
neue Rechte oder neue Bedrohungen der Grundfreihei-
ten?; Rechtliche Aspekte von «autonomen» Fahrzeugen; 
Änderung der Geschäftsordnung der Versammlung 
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über alternative Regelungen für die Organisation der 
Tagungen der Parlamentarischen Versammlung.

EWR / EFTA Parlamentarierkomitee
Die Hauptaufgaben der EWR / EFTA-Parlamentarier-
komitees sind, sich mit Fragen des EWR bzw. der EFTA 
auseinanderzusetzen und Stellungnahmen dazu abzuge-
ben. Die Delegation des Liechtensteinischen Parlaments 
bei den EFTA- und EWR-Parlamentarierkomitees setzte 
sich im Berichtsjahr aus den Abgeordneten Elfried Has-
ler (Delegationsleiter) und Harry Quaderer als ordent-
liche Mitglieder, sowie dem Abgeordneten Manfred 
Kaufmann und dem stellvertretenden Abgeordneten 
Michael Ospelt als Ersatzmitglieder zusammen. Die De-
legation, vertreten durch die Abgeordneten Elfried Has-
ler und Harry Quaderer, nahm am 4. Februar an einem 
EFTA-Meeting in Brüssel teil. Im Mittelpunkt des Tref-
fens standen die allgemeine Handelspolitik der Europä-
ischen Union, die künftigen Beziehungen zwischen der 
EU und dem Vereinigten Königreich sowie die Krise in 
der WTO. Aufgrund der Covid-19-Pandemie fanden alle 
weiteren Treffen per Videokonferenz statt. Am 23. April 
hielt das EFTA-Parlamentarierkomitee seine erste virtu-
elle Sitzung seit Beginn der Covid-19-Pandemie ab. Ziel 
des Meetings war es, die wirtschaftlichen, sozialen und 
politischen Auswirkungen der Krise auf die EFTA-Staa-
ten zu diskutieren. Weitere virtuelle Treffen des EFTA-
Parlamentarierkomitees fanden am 25. Juni, am 27. Au-
gust sowie am 17. November statt. Am 8. Juni sowie 
am 27. Oktober fanden virtuelle Treffen mit dem EFTA-
Parlamentarierkomitee, dem EFTA-Konsultativkomitee 
und den EFTA-Ministern statt. Die Treffen boten Ge-
legenheit den Stand der Freihandelsverhandlungen mit 
Drittstaaten zu erörtern. Das 54. Meeting des Gemein-
samen EWR- und EU-Parlamentarierkomitees fand per 
Videokonferenz am 16. November statt. Die Mitglieder 
diskutierten die jüngsten Entwicklungen im EWR. Die 
EWR / EFTA-Minister informierten am 18. November die 
EFTA-Beratungsgremien an diesem jährlich stattfinden-
den Treffen über die Schlussfolgerungen des EWR-Rats. 
Das EFTA-Parlamentarierkomitee traf sich am 23. und 
27. November per Videokonferenz mit Vertretern des 
thailändischen Parlaments sowie des thailändischen 
Handelsministeriums, um eine mögliche Wiederauf-
nahme der Verhandlungen über ein Freihandelsabkom-
men der EFTA mit Thailand zu diskutieren.

Die Parlamentarische Versammlung der OSZE  
(Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in  
Europa)
Ziel der Parlamentarischen Versammlung der OSZE 
ist es, die parlamentarische Seite innerhalb der OSZE 
zu stärken sowie den Dialog und die Zusammenarbeit 
zwischen den Abgeordneten zu erleichtern. Sie spielt 
eine führende Rolle bei Wahlbeobachtungen und stärkt 
die internationale Zusammenarbeit zur Umsetzung ge-
meinsamer Selbstverpflichtungen in den Bereichen 

Sicherheit und Politik, Wirtschaft und Umwelt sowie 
Demokratie und Menschenrechte. Die OSZE PV vereint 
323 Abgeordnete aus 57 Teilnehmerstaaten. Die Dele-
gation der Parlamentarischen Versammlung der OSZE 
setzte sich im Jahr 2020 aus dem Abgeordneten Günter 
Vogt (Delegationsleiter) und der stellvertretenden Ab-
geordneten Helen Konzett als ordentliche Mitglieder 
sowie den Abgeordneten Violanda Lanter und Eugen 
Nägele als Ersatzmitglieder zusammen. Im Berichts-
jahr fand aufgrund der Covid-19-Pandemie lediglich die 
Wintertagung statt. Liechtenstein wurde anlässlich der 
19. Wintertagung am 20. und 21. Februar in Wien von 
den Abgeordneten Günter Vogt und Helen Konzett ver-
treten. Die 28. Jahrestagung im Juli sowie die Herbst-
tagung im Oktober mussten abgesagt werden. In der 
Folge trat der Ständige Ausschuss am 7. Juli sowie am 
12. November zu informellen Treffen per Videokonfe-
renz zusammen. Am 23. Juni luden der Präsident sowie 
der Generalsekretär der Versammlung die Parlamenta-
rier der vier Kleinstaaten Andorra, Monaco, San Marino 
und Liechtenstein zu einer informellen Videokonferenz 
ein. 

Interparlamentarische Union (IPU)
Der liechtensteinischen Delegation bei der Interpar-
lamentarischen Union (IPU) gehörten die Abgeordne-
ten Mario Wohlwend als Delegationsleiter und Daniel 
Seger als ordentliches Mitglied sowie der Abgeordnete 
Jürgen Beck und der stv. Abgeordnete Wolfgang Mar-
xer als stellvertretende Delegationsmitglieder an. Auf-
grund der weltweiten Covid-19-Pandemie konnten die 
beiden grossen Jahreskonferenzen, die in Genf und 
Kigali / Ruanda hätten stattfinden sollen, nicht durch-
geführt werden. Vom 1. bis 3. November wurde jedoch 
eine virtuelle Sitzung des Interparlamentarischen Rates 
durchgeführt. An dieser Sitzung war die liechtenstei-
nische Delegation durch Mario Wohlwend und Daniel 
Seger sowie Gabriele Wachter vom Parlamentsdienst 
vertreten. Hauptthemen dieser Sitzung war die Wahl 
eines neuen IPU-Präsidenten sowie das Budget 2021.

Internationale Parlamentarier-Konferenz Bodensee
Die internationale Parlamentarier-Konferenz Bodensee 
(IPBK) ist ein Forum mit der Aufgabe und dem Ziel, in 
einem zweimal jährlich durchgeführten Informations- 
und Meinungsaustausch grenzüberschreitende Prob-
leme zu erörtern, gemeinsame Lösungen anzustreben 
und sich über ihre Mitglieder in den Parlamenten für 
deren Umsetzung einzusetzen. Dabei treffen sich je-
weils Parlamentarier aus Baden-Württemberg, Bayern, 
Vorarlberg, St. Gallen, Appenzell, Schaffhausen, Thur-
gau, Zürich und Liechtenstein. Im Berichtsjahr vertraten 
Landtagspräsident Albert Frick (Delegationsleiter), Vio-
landa Lanter und Patrick Risch und der stv. Abgeordne-
te Ado Vogt den liechtensteinischen Landtag in diesem 
Gremium. Das Land Vorarlberg hatte im Berichtsjahr 
den Vorsitz inne, im nächsten Jahr wird ihn der Kanton 
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St. Gallen innehaben. Aufgrund der Covid-19-Pandemie 
entfiel die Frühjahrstagung der IPBK. Die Herbsttagung 
der IPBK (54. Sitzung) fand am 16. Oktober im Sternen-
saal in Schruns statt. Aufgrund der Pandemie und der 
abermals steigenden Fallzahlen verzichtete die liechten-
steinische Delegation auf eine Teilnahme. Vorarlbergs 
Landtagspräsident Harald Sonderegger leitete die Sit-
zung. Die folgenden Themen standen an der 54. Sitzung  
im Mittelpunkt: Informationen über den Konferenzort; 
Informationen aus der IBK; Wasserkraft in Vorarlberg; 
Grenzüberschreitende Verständigung der Polizei im Fall 
von Not- und Unfällen auf dem Rhein; Baustoffgewin- 
nung bzw. Verkauf und Export von Kies im Bodensee-
raum; Resolution «Grenzüberschreitende Pandemie-
planung und koordiniertes Vorgehen im Bodenseeraum»; 
Bericht der Arbeitsgruppe Fluglärm; Informationen und 
allfällige Anträge aus dem Steuerungsausschuss; Infor-
mationen des Internationalen Städtebundes Bodensee; 
Öffentlicher Personennahverkehr in Vorarlberg. Das 
jährliche Treffen der Präsidentinnen und Präsidenten  
der IPBK-Mitglieder fand im Berichtsjahr am 19. Juni im 
Landhaus in Bregenz statt. Landtagspräsident Albert 
Frick vertrat dabei den Landtag des Fürstentums Liech-
tenstein. Im Fokus des Treffens standen die universitäre 
Bildung und die Öffnung der Grenzen nach der 1. Welle 
der Pandemie in der Vier-Länder-Bodenseeregion sowie 
der Erfahrungsaustausch über die parlamentarischen 
Tätigkeiten während der 1. Welle der Covid-19-Pandemie.

Parlamentsdienst

Bestellung, Dienstrecht und die Aufgabenbereiche des 
Parlamentsdienstes sind in den Art. 16 und 17 der Ge-
schäftsordnung für den Landtag (GOLT) umrissen. Ob-
wohl der Landtag als Institution bereits 1818 geschaffen 
wurde, nahm der Parlamentsdienst seinen Betrieb erst 
im Jahr 1990 auf. Heute besteht der Parlamentsdienst 
aus dem Landtagssekretär Josef Hilti, seinem Stellver-
treter Philipp Pfeiffer, drei Vollzeitangestellten, einer 
Teilzeit-Mitarbeiterin und zwei Schreibkräften auf Teil-
zeitbasis. Der Landtagssekretär und sein Stellvertreter 
werden gemäss Art. 16, Abs. 2 GOLT vom Landtag be-
stellt. Der Parlamentsdienst ist insbesondere verantwort-
lich für die Protokollierung der Landtagsdebatten, der 
Kommissions- und Delegationssitzungen sowie für die 
Erstellung der Landtagsbeschlüsse. Zudem ist der Parla-
mentsdienst die offizielle Anlaufstelle des Landtags für 
andere Parlamente und internationale Organisationen. 
Der Arbeitsanfall ist seit Inbetriebnahme im Jahr 1990 
insbesondere aufgrund der generell verstärkten Interna-
tionalisierung der Parlamentsarbeiten stetig angewach-
sen. Der Parlamentsdienst verfügt derzeit zur Arbeits- 
und Aufgabenbewältigung inklusive den Schreibkräften 
über 6.8 Stellen. Die Landtagsbroschüren (in deutscher 
und englischer Sprache) sowie Broschüren zum Land-
tagsgebäude können kostenlos beim Parlamentsdienst 
angefordert werden. Interessierte haben zudem die 

Möglichkeit, weitere vielfältige Informationen auf der 
Homepage des Landtags (www.landtag.li) einzusehen.

Überblick über die Landtagsbeschlüsse im 
Jahre 2020

Eröffnungssitzung vom 16. / 29. Januar 2020
–   Thronrede S.D. Erbprinz Alois von und zu Liechten-

stein
  S.D. Erbprinz Alois von und zu Liechtenstein eröffnet 

die Landtagssession und richtet die Thronrede an die 
Landtagsabgeordneten.

–  Ansprache des Alterspräsidenten
 Alterspräsident Albert Frick hält seine Ansprache.
–  Wahl des Landtagspräsidenten
 Als Landtagspräsident wird gewählt:
 –  Abg. Albert Frick
–  Wahl der Landtagsvizepräsidentin
 Als Landtagsvizepräsidentin wird gewählt:
 –  Abg. Gunilla Marxer-Kranz
–  Wahl der Stimmenzähler
 Als Stimmenzähler werden gewählt:
 –  Abg. Alexander Batliner
 –  Abg. Manfred Kaufmann
–  Wahl der Aussenpolitischen Kommission
 In die Aussenpolitische Kommission werden gewählt:
 –  Landtagspräsident Albert Frick (Vorsitz)
 –  Abg. Jürgen Beck
 –  Abg. Manfred Kaufmann
 –  Abg. Thomas Lageder
 –  Abg. Eugen Nägele
–  Wahl der Finanzkommission
 In die Finanzkommission werden gewählt:
 –  Abg. Thomas Vogt (Vorsitz)
 –  Stv. Abg. Rainer Beck
 –  Abg. Herbert Elkuch
 –  Abg. Wendelin Lampert
 –  Stv. Abg. Wolfgang Marxer
–  Wahl der Geschäftsprüfungskommission 
 In die Geschäftsprüfungskommission werden gewählt:
 –  Abg. Thomas Rehak (Vorsitz)
 –  Abg. Alexander Batliner
 –  Abg. Georg Kaufmann
 –  Abg. Frank Konrad
 –  Stv. Abg. Ado Vogt 
–  Ersatzwahl in die Delegation für die Interparlamen-

tarische Union
  Als Ersatz in die Delegation für die Interparlamen-

tarische Union wird gewählt:
 –  Abg. Daniel Seger
–  Bericht und Antrag der Regierung betreffend den 

Austritt des Vereinigten Königreichs Grossbritannien 
und Nordirland aus der Europäischen Union und dem 
EWR-Abkommen (BuA Nr. 139 / 2019)

  Den Abkommen gemäss BuA Nr. 139 / 2019 wird zu-
gestimmt und die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. 
Lesung beraten sowie für dringlich erklärt.
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Öffentliche Landtagssitzung vom 4. / 5. / 20. März 2020
–  Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 

4. / 5. März 2020
  Es wird ein zusätzliches Traktandum als Traktandum 

3a geführt: «Information der Regierung zum Corona-
virus».

–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land-
tagssitzung vom 6. / 7. / 8. November 2019

  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land-

tagssitzung vom 4. / 5. Dezember 2019
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Genehmigung des Protokolls der Eröffnungssitzung 

vom 16. Januar 2020
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Informationen der Regierung zum Coronavirus
  Die Ausführungen der Regierung werden zur Kennt-

nis genommen.
–  Anfragen des Abg. Harry Quaderer:
 –  Jagd
 –  Staatsvermögen
–  Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
 –  Bruttospielertrag, Geldspielabgabe, Abgabesatz 

und Kapitalrendite der Casinos
 –  Hundegesetz
 –  Strassenlärm
 –  Verkehrszählung Triesenberg-Steg
–  Anfragen des Abg. Mario Wohlwend:
 –  gemeinsamer Kampf gegen Viren mit Pandemie-

potenzial
 –  Schuldenberatung in Liechtenstein (Teil 2)
–  Anfragen des Abg. Alexander Batliner:
 –  Glasfaserausbau in Liechtenstein
 –  Horizon Europe
 –  Datennetze in Liechtenstein
–  Anfrage des Abg. Elfried Hasler:
 –  Steuerausfälle bei einer Abschaffung der Stempel-

steuer
–  Anfrage der Abg. Susanne Eberle-Strub:
 –  Jagdbeirat
–  Anfragen der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Mar-

xer-Kranz:
 –  notwendige Angaben der Offertsteller bei Aufträ-

gen durch den Staat und die Gemeinden
 –  Jugendgewalt
 –  Sozialarbeit im Rahmen einer Diversion
 –  Sollertragssteuern
–  Anfragen des Abg. Erich Hasler:
 –  Zahl von Gründungen und Löschungen von juristi-

schen Personen
 –  Gesundheitsrisiko in der Nähe von Mobilfunk-

antennen 
 –  Kosten für die Ausstellung von Reisepässen und 

Identitätskarten 
 –  Bedrohungsmanagement
–  Anfragen des Stv. Abg. Wolfgang Marxer:
 –  agrarpolitischer Bericht 

 –  Darlehen des Landes an die Stiftung Personal- 
vorsorge Liechtenstein 

 –  Konzepte, Strategien und Visionen der Regierung 
 –  Behindertenkonvention 
–  Anfrage der Abg. Violanda Lanter:
 –  Strafanklage gegen den ehemaligen Ruggeller Pfarrer 
–  Anfragen des Abg. Daniel Seger:
 –  Schutzwald
 –  Anrechnung ausländischer Quellensteuern auf Ein-

künften von natürlichen Personen 
–  Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
 –  Angemessenheit von Tagessätzen bei Strafen
 –  Beschäftigungsdauer bei der staatlichen Pensions-

kasse
 –  staatliche Pensionskasse im Schatten des Corona-

virus
 –  Möglichkeit von Mietreduktionen in Liechtenstein
–  Anfragen des Abg. Wendelin Lampert:
 –  jährliche Defizit für die Gemeinde Triesenberg im 

Naherholungsgebiet im Umfang von CHF 500'000
 –  erneute Rentenkürzung in der Stiftung «Personal-

vorsorge» Liechtenstein (SPL) beziehungsweise in 
der ehemaligen staatlichen Pensionsversicherung

–  Anfrage des Abg. Daniel Oehry:
 –  Sanierung Rheinbrücke Schaan
–  Anfrage des Abg. Herbert Elkuch:
 –  Überwachungstechnologie für Grenzüberwachung 

Liechtenstein-Österreich
–  Aktuelle Stunde
  Die Aktuelle Stunde entfällt.
–  Petition «Direkte Busverbindung Feldkirch-Ruggell-

Salez» vom 13. Februar 2020, eingereicht von Rein-
hard Braun, Fa. Pantec Engineering AG, 9491 Ruggell

  Die Petition wird an die Regierung überwiesen.
–  Interpellation zum Gemeindegesetz der Abgeordne-

ten Alexander Batliner, Susanne Eberle-Strub, Albert 
Frick, Elfried Hasler, Johannes Kaiser, Wendelin Lam-
pert, Eugen Nägele, Daniel Oehry und Daniel Seger 
vom 14. Januar 2020

  Die Interpellation wird an die Regierung überwiesen.
–  Interpellation zur Finanzierung einer bezahlten El-

ternzeit der Abgeordneten Georg Kaufmann, Thomas 
Lageder und Patrick Risch vom 3. Februar 2020

  Die Interpellation wird an die Regierung überwiesen.
–  Postulat für einen Klimatest für die staatlichen und 

staatsnahen Anlagen der Abgeordneten Manfred Kauf-
mann, Frank Konrad, Violanda Lanter, Gunilla Marxer-
Kranz, Günter Vogt, Thomas Vogt, Christoph Wenawe-
ser und Mario Wohlwend vom 17. Dezember 2019

  Das Postulat wird an die Regierung überwiesen.
–  Postulat zur Direktwahl der Regierung durch das Volk 

der Abgeordneten Herbert Elkuch, Erich Hasler und 
Thomas Rehak vom 20. Dezember 2019

  Das Postulat wird an die Regierung überwiesen.
–  Postulat zur Weiterentwicklung des Naherholungsge-

biets Malbun / Steg der Abgeordneten Georg Kaufmann, 
Thomas Lageder und Patrick Risch vom 3. Februar 2020
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  Das Postulat wird nicht an die Regierung überwiesen.
–  Initiativbegehren «HalbeHalbe» zur Abänderung der 

Landesverfassung (Nr. 140 / 2019)
  Dem Initiativbegehren wird nicht zugestimmt. Die Re-

gierung wird beauftragt, eine Volksabstimmung anzu-
beraumen.

–  Wahl eines stellvertretenden Regierungsrates für die 
restliche Laufzeit der Legislaturperiode

 Als stellvertretender Regierungsrat wird gewählt:
 –  Herr lic. iur. HSG Siegbert Lampert LL.M.
–  Wahl der Landessteuerkommission
 In die Landessteuerkommission wird gewählt:
 –  Präsidentin: Frau lic. iur. HSG Martina Altmann
 –  Vizepräsident: Herr Dr. iur. Thomas Nigg
 –  Mitglied: Herr Josef Büchel 
 –  Mitglied: Herr Anton Frommelt
 –  Mitglied: Herr Josef Hermann
 –  Ersatzmitglied: Frau Ute Jastrzab
 –  Ersatzmitglied: Herr Dr. iur. Marcel Kieber
 –  Ersatzmitglied: Frau Michaela Näscher
–  Wahl der Regelungskommission
 In die Regelungskommission wird gewählt:
 –  Präsident: Herr Dr. Michael Jehle LL.M.
 –  Vizepräsidentin: Frau Dr. Jasmin Walch LL.M.
 –  Mitglied: Frau Wally Frommelt
 –  Mitglied: Herr Sebastian Meier
 –  Mitglied: Herr Philip Thöny
 –  Mitglied: Herr Albert Vogt
 –  Ersatzmitglied: Herr Sandro Kaiser
 –  Ersatzmitglied: Herr Gebhard Walser
–  Bestellung einer parlamentarischen Freundschafts-

gruppe mit Österreich
  Als Mitglieder der parlamentarischen Freundschafts-

gruppe werden die Mitglieder des Landtagspräsi-
diums bestellt.

–  Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Ver-
ordnung (EU) Nr. 596 / 2014 über Marktmissbrauch 
(EWR-Marktmissbrauchsverordnungs-Durchfüh-
rungsgesetz; EWR-MDG) sowie die Abänderung wei-
terer Gesetze (Nr. 7 / 2017) [1. Lesung: 4. Mai 2017] – 
Stellungnahme der Regierung (Nr. 1 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Abänderung des Treuhändergesetzes (Nr. 132 / 2019) 
[1. Lesung: 5. Dezember 2019] – Stellungnahme der 
Regierung (Nr. 6 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Abänderung des Kommunikationsgesetzes und des 
Gewerbegesetzes (Nr. 123 / 2019) [1. Lesung: 8. No-
vember 2019] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 
10 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Abänderung des Energieeffizienzgesetzes zur Schaf-
fung von Energiekatastern (Nr. 127 / 2019) [1. Lesung: 
8. November 2019] – Stellungnahme der Regierung 

(Nr. 11 / 2020); 2. Lesung 
  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 

verabschiedet.
–  Abänderung des Bürgerrechtsgesetzes (Motion zur 

Einführung der doppelten Staatsbürgerschaft bei Ein-
bürgerungen) (Nr. 43 / 2018) [1. Lesung: 7. September 
2018] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 9 / 2020); 2. 
Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet sowie die Motion vom 25. März 2015 
abgeschrieben. Die Regierung wird zudem beauf-
tragt, eine Volksabstimmung anzuberaumen.

–  Abänderung des Gemeindegesetzes (Motion zur Ab-
schaffung des Grundmandatserfordernisses bei Wah-
len auf Gemeindeebene) (Nr. 129 / 2019) [1. Lesung: 
5. Dezember 2019] – Stellungnahme der Regierung 
(Nr. 8 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet sowie die Motion vom 28. Januar 2019 
abgeschrieben.

–  Bereinigung der Anlagen I und II zum Zollvertrag 
(LGBl. 2019 Nr. 267)

  Die Bereinigung der Anlagen I und II zum Zollvertrag 
werden zur Kenntnis genommen.

–  Beschluss Nr. 259 / 2019 des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses und Verordnung (EU) Nr. 596 / 2014 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
16. April 2014 über Marktmissbrauch (Marktmiss-
brauchsverordnung) und zur Aufhebung der Richt-
linie 2003 / 6 / EG des Europäischen Parlaments 
und des Rates und der Richtlinien 2003 / 124 / EG, 
2003 / 125 / EG und 2004 / 72 / EG der Kommission (Nr. 
2 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 20 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (Verordnung (EU) 2019 / 2089 des Europä-
ischen Parlaments und des Rates vom 27. November 
2019 zur Änderung der Verordnung (EU) 2016 / 1011 
hinsichtlich EU-Referenzwerten für den klimabe-
dingten Wandel, hinsichtlich auf das Übereinkommen 
von Paris abgestimmter EU-Referenzwerte sowie hin-
sichtlich nachhaltigkeitsbezogener Offenlegungen für 
Referenzwerte) (Nr. 5 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Gesetz über die Abänderung des EWR-Referenzwert-

Durchführungsgesetzes (Nr. 4 / 2020); 1. und 2. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 

und verabschiedet.
–  Versicherungstechnisches Gutachten 2019 für die 

AHV (Nr. 138 / 2019)
  Das Gutachten wird zur Kenntnis genommen.
–  Einbürgerungsgesuch von Frau Samela Abdiji
  Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–  Einbürgerungsgesuch von Frau Caroline Isabella Klu-

kowski
  Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–  Einbürgerungsgesuch von Herrn Mario Senn
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  Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–  Einbürgerungsgesuch von Herrn Victor Fernando 

Arévalo Menchaca
  Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–  Abänderung des EWR-Notifikationsgesetzes und 

weiterer Gesetze (Umsetzung der Richtlinie (EU) 
2015 / 1535 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 9. September 2015 über ein Informations-
verfahren auf dem Gebiet der technischen Vorschrif-
ten und der Vorschriften für die Dienste der Informa-
tionsgesellschaft) (Nr. 3 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. und 2. Lesung be-
raten und verabschiedet.

–  Gesetz über die Abänderung der Gemeindegrenzen 
Triesen / Triesenberg (Nr. 7 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Beantwortung der Kleinen Anfragen
  Die Kleinen Anfragen werden schriftlich beantwortet.
–  Massnahmenpaket zur Unterstützung der Wirtschaft 

im Zuge der Coronakrise
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 

und verabschiedet sowie für dringlich erklärt. Dem 
Finanzbeschluss wird zugestimmt und dieser wird 
ebenfalls für dringlich erklärt.

Öffentliche Landtagssitzung vom 8. April 2020
–  Eröffnung der Sondersitzung des Landtags
  Der Parlamentsdienst übernimmt die Stimmenzähler-

funktion.
  Bei der Behandlung der Traktanden 1 und 2 wird je-

weils nach der 1. Lesung eine Pause eingeschaltet.
–  Erweiterung des Massnahmenpakets in Zusammen-

hang mit den wirtschaftlichen Folgen des Coronavirus 
(Massnahmenpaket 2.0) (Nr. 31 / 2020)

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. und 2. Lesung be-
raten und verabschiedet sowie für dringlich erklärt.

–  Schaffung eines Gesetzes über Begleitmassnahmen 
in der Verwaltung und Justiz in Zusammenhang mit 
dem Coronavirus (COVID-19) (COVID-19-Begleit-
massnahmengesetz) (Nr. 30 / 2020)

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet sowie für dringlich erklärt.

–  Motion zur zinslosen Vergabe von Krediten nach dem 
Ausfallgarantiegesetz im Zusammenhang mit der Co-
rona-Krise vom 31. März 2020

  Der Überweisung der Motion an die Regierung wird 
nicht zugestimmt.

–  Beantwortung der Fragen zur Corona-Krise
  Die Beantwortung der Fragen durch die Regierung 

wird zur Kenntnis genommen.

Öffentliche Landtagssitzung vom 6. / 7. / 8. Mai 2020
–  Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 

6. / 7. / 8. Mai 2020
  Der Parlamentsdienst übernimmt die Stimmenzähler-

funktion. 

  Traktandum 31 wird von der Tagesordnung abge-
setzt.

–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sonder-
sitzung zum Thema BREXIT vom 29. Januar 2020

  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land-

tagssitzung vom 4. / 5. März 2020
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Informationen der Regierung zur Corona-Krise
  Die Informationen der Regierung werden zur Kennt-

nis genommen.
–  Anfrage des Abg. Wendelin Lampert:
 –  Schutzwald 
–  Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
 –  Rückzahlungserleichterung Wohnbauförderung 

aufgrund Corona 
 –  ausserordentlicher Ertragssteueranfall von CHF 

220 Mio. in der Landesrechnung 2020 
 –  staatliche Pensionskasse im Schatten des Corona-

virus (Teil 2)
–  Anfrage der Abg. Susanne Eberle-Strub:
 –  Müllentsorgung im Ruggeller und Schellenberger 

Riet 
–  Anfrage des Abg. Daniel Oehry:
 –  LKW-Stromprodukte 
–  Anfrage des Abg. Eugen Nägele:
 –  Abschussplan für das Jagdjahr 2020 / 2021 
–  Anfrage des Abg. Günter Vogt:
 –  Zahlen zu LVC, Liechtenstein Venture Cooperatives 
–  Anfragen des Abg. Georg Kaufmann:
 –  Besetzung Kommissionen 
 –  Gurte und Anzahl Sitzplätze in Schülerbussen 
–  Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
 –  Gewinn sowie Kapitalrendite von Casinos und Kurz-

arbeit
 –  Entscheidungskompetenz von NGOs 
 –  Verkehrsaufkommen in Coronazeiten 
 –  Verschiebung von Volksabstimmungen 
–  Anfragen des Abg. Erich Hasler:
 –  Radio L
 –  Arbeiten aus dem Homeoffice 
–  Anfrage des Abg. Thomas Rehak:
 –  Landtagssitzungen im Vaduzer-Saal
–  Anfragen des Stv. Abg. Ado Vogt:
 –  Amt für Volkswirtschaft
 –  Verkehrsclub Liechtenstein
–  Petition «Kurzfristige Konjunkturimpulse für die hei-

mische Wirtschaft», beigebracht von den Abgeordne-
ten Alexander Batliner, Susanne Eberle-Strub, Albert 
Frick, Elfried Hasler, Johannes Kaiser, Wendelin Lam-
pert, Eugen Nägele, Daniel Oehry, Michael Ospelt, 
Daniel Seger und Norman Walch

  Die Petition wird nicht an die Regierung überwiesen.
–  Petition «Corona-Krise: Bitte unterstützt auch uns 

berufstätige Eltern», beigebracht vom Liechtensteini-
schen Arbeitnehmerverband LANV, Triesen

  Die Petition wird an die Regierung überwiesen.
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–  Petition «Causa: Tunnel Gnalp-Steg», beigebracht von 
Xaver Jehle and Familiy

  Die Petition wird nicht an die Regierung überwiesen.
–  Petition «Faktenbasierte Anpassung der Covid-19-Be-

stimmungen – Appell an die Liechtensteiner Regie-
rung, die Schweizer Regierung zu ersuchen, diese An-
passungen zu gewähren und ebenfalls vorzunehmen», 
beigebracht von Andrea Näscher

  Die Petition wird nicht an die Regierung überwiesen.
–  Postulat zur Stärkung des Forschungs- und Innova-

tionsplatzes Liechtenstein der Abgeordneten Alexan-
der Batliner, Susanne Eberle-Strub, Albert Frick, Jo-
hannes Kaiser, Wendelin Lampert, Eugen Nägele und 
Daniel Oehry vom 14. Februar 2020

  Das Postulat wird an die Regierung überwiesen.
–  Mobilitätskonzept 2030 sowie die Umsetzung der 

darin enthaltenen langfristigen Leitprojekte (Nr. 
32 / 2020)

–  Mobilitätskonzept 2030 sowie die Umsetzung der 
darin enthaltenen langfristigen Leitprojekte (Nr. 
32 / 2020) – Fortsetzung

  Das Mobilitätskonzept 2030 wird zur Kenntnis  
genommen und der Umsetzung der darin enthal-
tenen Leitprojekte wird mit div. Änderungen zuge-
stimmt.

–  Interpellationsbeantwortung betreffend Anbindung 
und Weiterführung einer allfälligen S-Bahn FL.A.CH 
(Nr. 35 / 2020)

  Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis 
genommen.

–  Geschäftsbericht 2019 der Verkehrsbetriebe LIECH-
TENSTEINmobil (Nr. 24 / 2020)

  Der Geschäftsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Div. Richterbestellungen: – Wahl eines Landrich-

ters – Bestellung eines Ad-hoc-Richters des Fürst-
lichen Obersten Gerichtshofes für das Verfahren 04 
CG.2007.101 (OGH.2019.104, 105) – Bestellung eines 
Ad-hoc-Richters des Staatsgerichtshofes für die Ver-
fahren zu StGH 2018 / 062, StGH 2018 / 107, StGH 
2019 / 050, StGH 2019 / 120, StGH 2020 / 008, StGH 
2019 / 014, StGH 2019 / 023, StGH 2019 / 089 sowie 
StGH 2020 / 009 – Bestellung einer Ad-hoc-Richterin 
des Staatsgerichtshofes für die Verfahren zu StGH 
2019 / 014, StGH 2019 / 023, StGH 2019 / 089 sowie 
StGH 2020 / 009 

 Folgende Richter werden gewählt:
 –  Landrichter: Herr Mag. iur. Jürgen Tiefenthaler
 –  Ad-hoc-Richter des Obersten Gerichtshofes: Herr 

Dr. Martin Stefula
 –  Ad-hoc-Richter des Staatsgerichtshofes: Herr M.A. 

HSG Remo Mairhofer
 –  Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichtshofes: Frau 

MLaw Jacqueline Marxer-Tschikof
–  Beantragung einer ausserordentlichen Fallpauschale 

bez. Verfahren 04 CG.2007.101 (OGH.2019.104, 105)
  Der Ausrichtung einer ausserordentlichen Fallpau-

schale wird zugestimmt.

–  Jahresbericht 2019 der Delegation bei der Interparla-
mentarischen Union (IPU)

  Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Jahresbericht 2019 der Delegation bei der Parlamen-

tarischen Versammlung des Europarats
  Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Jahresbericht 2019 der Delegation bei der Parlamen-

tarischen Versammlung der OSZE (Organisation für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa)

  Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Jahresbericht 2019 der Delegation für die EWR / EFTA-

Parlamentarierkomitees
  Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Jahresbericht 2019 der Delegation für die Internatio-

nale Parlamentarische Bodensee-Konferenz (IPBK)
  Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Bericht über die Justizpflege der ordentlichen Gerich-

te für das Jahr 2019 (Nr. 20 / 2020) 
  Der Bericht über die Justizpflege wird zur Kenntnis 

genommen.
–  Jahresbericht 2019 der Liechtensteinischen Kraft-

werke (LKW) (Nr. 27 / 2020) 
  Der Jahresbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Geschäftsbericht 2019 der Liechtensteinischen Gas-

versorgung (LGV) (Nr. 28 / 2020)
  Der Geschäftsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Abänderung des Gesetzes über die Bezüge der Mit-

glieder der Regierung und der Kommissionen sowie 
der nebenamtlichen Richter und der Ad-hoc-Richter 
(Nr. 109 / 2019) [1. Lesung: 8. November 2019] – Stel-
lungnahme der Regierung (Nr. 12 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzeslage wird in 2. Lesung beraten und ver-
abschiedet.

–  Abänderung des Gesetzes über die Weiterverwen-
dung von Informationen öffentlicher Stellen (Informa-
tionsweiterverwendungsgesetz; IWG) (Nr. 102 / 2019) 
[1. Lesung: 8. November 2019] – Stellungnahme der 
Regierung (Nr. 13 / 2020); 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Abänderung des Gesetzes über die Krankenversiche-
rung (Krankenversicherungsgesetz; KVG) und die Ab-
änderung des Gesetzes über die obligatorische Unfall-
versicherung (Unfallversicherungsgesetz; UVersG) 
(Nr. 135 / 2019) [1. Lesung: 5. Dezember 2019] – Stel-
lungnahme der Regierung (Nr. 18 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Genehmigung und Umsetzung des Notenaustausches 
zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und der EU 
betreffend die Übernahme von Rechtsgrundlagen zur 
Weiterentwicklung des Schengener Informations-
systems SIS (Verordnungen (EU) 2018 / 1860, 
2018 / 1861 und 2018 / 1862) sowie die Abänderung 
des Gesetzes über die Landespolizei (Polizeige-
setz; PolG), des Gesetzes über die Ausländer (Aus-
ländergesetz; AuG) und des Asylgesetzes (AsylG) 
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(Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands) (Nr. 
131 / 2019) [1. Lesung: 4. Dezember 2019] – Stellung-
nahme der Regierung (Nr. 23 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Beschluss Nr. 305 / 2019 des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses (Richtlinie (EU) 2017 / 2399 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 12. Dezem-
ber 2017 zur Änderung der Richtlinie 2014 / 59 / EU im 
Hinblick auf den Rang unbesicherter Schuldtitel in der 
Insolvenzrangfolge) (Nr. 15 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  25 Jahre Mitgliedschaft des Fürstentums Liechtenstein 

im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) (Nr. 34 / 2020)
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Beschluss Nr. 321 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (Richtlinie (EU) 2015 / 412 zur Änderung der 
Richtlinie 2001 / 18 / EG zu der den Mitgliedstaaten 
eingeräumten Möglichkeit, den Anbau von gentech-
nisch veränderten Organismen (GVO) in ihrem Ho-
heitsgebiet zu beschränken oder zu untersagen) (Nr. 
19 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 302 / 2019 des Gemeinsamen EWR-

Ausschusses vom 13. Dezember 2019 (Verordnung 
(EU) 2016 / 589 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 13. April 2016 über ein Europä isches 
Netz der Arbeitsvermittlungen (EURES), den Zugang 
von Arbeitnehmern zu mobilitätsfördernden Diensten 
und die weitere Integration der Arbeitsmärkte und zur 
Änderung der Verordnungen (EU) Nr. 492 / 2011 und 
(EU) Nr. 1296 / 2013 sowie zahlreiche Durchführungs-
beschlüsse) (Nr. 25 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 311 / 2019 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses vom 13. Dezember 2019 (Verordnung (EU) 
2018 / 302 über Massnahmen gegen ungerechtfertig-
tes Geoblocking und andere Formen der Diskriminie-
rung aufgrund der Staatsangehörigkeit, des Wohn-
sitzes oder des Ortes der Niederlassung des Kunden 
innerhalb des Binnenmarktes) (Nr. 26 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Div. Einbürgerungsgesuche:  

– Herr Mevludin Hadziavdic  
– Herr Leutrim Krasniqi  
– Herr Bernd Stephan  
– Herr Shanija Rami  
– Frau Sejrija Rami  
– Frau Ksenia Olegovna Rheinberger  
– Frau Maierhaba Dilixiati 

  Den Einbürgerungsgesuchen wird zugestimmt.
–  Die Abänderung des FMAG wird abgesetzt (siehe 

Schreiben der Regierung vom 4. Mai 2020)
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Totalrevision des Gewerbegesetzes und die Abände-

rung weiterer Gesetze (Nr. 14 / 2020); 1. Lesung
  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.

–  Abänderung des Rechtshilfegesetzes und des 
 Gesetzes über das Strafregister und die Tilgung 
gericht licher Verurteilungen (Vollstreckung von aus-
ländischen vermögensrechtlichen Anordnungen in 
Fiskalstrafsachen und Tilgung von vorbeugenden 
Massnahmen) (Nr. 17 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 

(PGR) (Umsetzung der Bestimmungen über die Ver-
knüpfung der Zentral-, Handels- und Gesellschafts-
register der Richtlinie (EU) 2017 / 1132 des Europä-
ischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 
über bestimmte Aspekte des Gesellschaftsrechts) (Nr. 
16 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Beantwortung der Kleinen Anfragen
  Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.

Öffentliche Landtagssitzung vom 3. / 4. / 5. Juni 2020
–  Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 

3. / 4. / 5. Juni 2020 
  Der Parlamentsdienst übernimmt die Stimmenzähler-

funktion.
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sonder-

sitzung vom 20. März 2020
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sonder-

sitzung vom 8. April 2020
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Anfrage des Abg. Daniel Oehry:
 –  Fahrradquerung in Eschen
–  Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
 –  Beschwerden der LGU
 –  Eigenfinanzierungsgrad des motorisierten Indivi-

dualverkehrs
–  Anfrage des Stv. Abg. Peter Frick:
 –  Pensionierung mit 55 anstatt mit 65 oder wenn die 

Wirtschaft Arbeitnehmer 50 plus ablehnt
–  Anfragen der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Mar-

xer-Kranz:
 –  Corona-Tests an Liechtensteins Schulen
 –  Neubestellung AHV-Verwaltungsrat
 –  suchtpolitische Grundsätze
–  Anfrage des Abg. Günter Vogt:
 –  Korruptionskriminalität und zum anonymen Hin-

weissystem der Landespolizei, welches durch die 
Regierung in Auftrag gegeben wurde 

–  Anfragen des Abg. Patrick Risch:
 –  Tierschutzbeauftragter
 –  WiFi Calling
 –  Stacheldraht auf Liechtensteins Weiden
 –  Chlorothalonil-Pestizid-Belastung im Grundwasser
 –  Abwasser und Mikroverunreinigungen
–  Anfragen der Stv. Abg. Helen Konzett:
 –  Glasfaserumstellung und Verfügbarkeit Gemeinde- 

und Landeskanal
 –  Geburtsort
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–  Anfrage des Abg. Manfred Kaufmann:
 –  Druck auf Sozialwerke infolge der Coronakrise
–  Anfrage des Abg. Mario Wohlwend:
 –  Postulat «Zukünftige Finanzierung der Pflege»
–  Anfragen des Abg. Wendelin Lampert:
 –  Umverteilungseffekt bei den Pensionskassen
 –  zusätzliche Hilfen für Jungunternehmen im Rahmen 

der Coronakrise
–  Anfragen des Abg. Thomas Rehak:
 –  Arbeitslosenentwicklung
 –  Arbeitsbedingungen von Reinigungspersonal, wel-

ches für die Landesverwaltung arbeitet
 –  Beschaffung von Tablets und Notebooks für Schu-

len und Kindergärten
–  Anfragen des Abg. Erich Hasler:
 –  Personenfreizügigkeitsgesetz
 –  Tarifkooperation mit dem Vorarlberger Verkehrs-

verbund und dem voraussichtlichen Eigenfinanzie-
rungsgrad der zukünftigen S-Bahn

–  Anfrage des Stv. Abg. Michael Ospelt:
 –  Wald-Wild-Thematik
–  Anfrage des Landtagspräsidenten Albert Frick:
 –  Tod von Rehkitzen beim Mähen
–  Information der Regierung zur Corona-Krise
  Die Information der Regierung wird zur Kenntnis ge-

nommen.
–  Aktuelle Stunde zum Thema «Welche Lehren zieht der 

Landtag aus der Corona-Krise?»
  Die Aktuelle Stunde wird abgehalten.
–  Petition für eine Aufstockung der humanitären Hilfe 

aufgrund der Corona-Pandemie vom 26. Mai 2020, 
beigebracht vom Netzwerk für Entwicklungszusam-
menarbeit in Liechtenstein

  Die Petition wird behandelt und an die Regierung 
überwiesen.

–  Gesetzesinitiative zur Abänderung des Bürgerrechts-
gesetzes der Abgeordneten Herbert Elkuch, Erich 
Hasler und Thomas Rehak vom 3. April 2020 – Vor-
prüfung durch die Regierung (Nr. 53 / 2020)

  Der Verfassungsmässigkeit der Initiative wird zuge-
stimmt. Auf die Initiative wird nicht eingetreten.

–  Motion zum Erhalt der Entscheidungsfreiheit bei Anru-
fen des eCall-Notrufsystems der Abgeordneten Alexan-
der Batliner, Susanne Eberle-Strub, Albert Frick, Elfried 
Hasler, Johannes Kaiser, Wendelin Lampert, Eugen Nä-
gele, Daniel Oehry und Daniel Seger vom 8. April 2020

  Die Motion wird nicht an die Regierung überwiesen.
–  Postulatsbeantwortung betreffend den verantwor-

tungsvollen Umgang mit staatlichen Überschüssen 
und Reserven (Nr. 45 / 2020)

  Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom-
men und das Postulat vom 29.5.2019 abgeschrieben.

–  Interpellationsbeantwortung betreffend die Einfüh-
rung des 5G-Mobilfunkstandards in Liechtenstein (Nr. 
51 / 2020)

  Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis 
genommen.

–  Genehmigung eines Verpflichtungskredites für den 
Ausbau der Eisenbahnstrecke Feldkirch-Buchs SG für 
eine S-Bahn Liechtenstein (Nr. 44 / 2020)

  Der Verpflichtungskredit wird genehmigt, den weite-
ren Anträgen der Regierung wird zugestimmt. Die Re-
gierung wird beauftragt, eine Volksabstimmung anzu-
beraumen.

–  Staatsbeitrag an die Kosten der obligatorischen Kran-
kenpflegeversicherung der übrigen Versicherten für 
das Jahr 2021 (Nr. 41 / 2020)

  Der Staatsbeitrag an die Kosten der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung wird für das Bemes-
sungsjahr 2021 auf CHF 33 Mio. festgelegt.

–  Div. Richterbestellungen: – Wahl der ersten Stellver-
treterin und des zweiten Stellvertreters des Land-
gerichtspräsidenten – Wahl eines Richters des Ver-
waltungsgerichtshofes – Wahl eines Ersatzrichters 
des Verwaltungsgerichtshofes – Bestellung einer Ad-
hoc-Richterin des Staatsgerichtshofes für die Verfah-
ren zu StGH 2019 / 088, StGH 2019 / 137 sowie StGH 
2020 / 030 

 Folgende Richter werden gewählt:
 –  Erste Stellvertreterin des Landgerichtspräsidenten: 

Frau lic. iur. HSG Diana Kind
 –  Zweiter Stellvertreter des Landgerichtspräsiden-

ten: Herr Dr. Anton Eberle
 –  Richter des Verwaltungsgerichtshofes: Herr lic. iur.  

et oec. Andreas Batliner
 –  Ersatzrichter des Verwaltungsgerichtshofes: Herr 

lic. iur. Christoph Büchel, LL.M.
 –  Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichtshofes: Frau Dr. 

Alexandra Oberhuber-Wilhelm
–  Bericht von Landtag, Regierung und Gerichten 2019 

(Rechenschaftsbericht 2019) (Nr. 29 / 2020)
  Der Rechenschaftsbericht sowie die Landesrechnung 

2019 werden genehmigt. Der Übertragung des Jah-
resergebnisses in die Eigenmittel wird zugestimmt.

–  Bericht der Finanzkontrolle über die Prüfung der Lan-
desrechnung 2019

  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Tätigkeitsbericht 2019 der Finanzkontrolle
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Tätigkeitsbericht 2019 der Datenschutzstelle
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Geschäftsbericht 2019 (Jahresbericht und Jahres-

rechnung) der Finanzmarktaufsicht (FMA) Liechten-
stein (Nr. 33 / 2020)

  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Geschäftsbericht 2019 der Liechtensteinischen Lan-

desbank AG (LLB) (Nr. 38 / 2020)
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Geschäftsbericht 2019 des Liechtensteinischen Rund-

funks (LRF) (Nr. 36 / 2020)
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Geschäftsbericht 2019 der Liechtensteinischen Post 

AG (Nr. 42 / 2020)
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
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–  Geschäftsbericht 2019 der Telecom Liechtenstein AG 
(Nr. 43 / 2020)

  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Geschäftsbericht und Revisionsbericht 2019 des 

Liechtensteinischen Landesspitals (Nr. 37 / 2020)
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Bereinigung der Anlagen I und II zum Zollvertrag 

(LGBl. 2020 Nr. 128)
  Die Bereinigung wird zur Kenntnis genommen.
–  Zweites Zusatzprotokoll vom 8. November 2001 zum 

Europäischen Übereinkommen über die Rechtshilfe in 
Strafsachen vom 20. April 1959 (Nr. 39 / 2020)

  Dem Zweiten Zusatzprotokoll sowie der Abgabe der 
Erklärung gemäss BuA wird zugestimmt.

–  Änderung vom 15. Oktober 2016 zum Montrealer 
Protokoll über Stoffe, die zu einem Abbau der Ozon-
schicht führen (Nr. 40 / 2020)

  Der Änderung zur Montrealer Protokoll wird zuge-
stimmt.

–  Abänderung des Sorgfaltspflichtgesetzes und weiterer 
Gesetze (Umsetzung der Richtlinie (EU) 2018 / 843 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 30. Mai 
2018 zur Änderung der Richtlinie (EU) 2015 / 849 zur 
Verhinderung der Nutzung des Finanzsystems zum 
Zwecke der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzie-
rung und zur Änderung der Richtlinien 2009 / 138 / EG 
und 2013 / 36 / EU) (Nr. 48 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über die Regierungs- und 

Verwaltungsorganisation (Nr. 46 / 2020); 1. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des E-Government-Gesetzes (Nr. 47 / 

 2020); 1. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über das Konkursverfahren 

und weiterer Gesetze (Reform des Insolvenzrechts) 
(Nr. 49 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über den Staatsgerichtshof 

und weiterer Gesetze (Schaffung von Gerichtskanz-
leien und wissenschaftlichen Diensten bei den 
Höchstgerichten) (Nr. 50 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über Begleitmassnahmen in 

der Verwaltung und Justiz in Zusammenhang mit dem 
Coronavirus (Covid-19) (Nr. 55 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet sowie für dringlich erklärt.

–  Beantwortung der Kleinen Anfragen
  Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.

Öffentliche Landtagssitzung vom 2. / 3. / 30. Sep tember  
2020
–  Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 2. / 3. 

September 2020
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land-

tagssitzung vom 6. / 7. / 8. Mai 2020

  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land-

tagssitzung vom 3. / 4. / 5. Juni 2020
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Kenntnisnahme Abstimmungsergebnisse
  Die Abstimmungsergebnisse werden zur Kenntnis ge-

nommen.
–  Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
 –  Corona-Tests an Schulen 
 –  Strafmass für Besitz von Kinderpornografie 
 –  Rückbau Hochspannungsleitungen in Balzers 
–  Anfragen des Abg. Christoph Wenaweser:
 –  Verdachtsmitteilungen nach Art. 17 des Sorgfalts-

pflichtgesetzes
 –  nachrichtenlose Freizügigkeitsguthaben aus Pen-

sionskassen 
 –  Pensionskassenstatistik 
–  Anfrage des Stv. Abg. Rainer Beck:
 –  Informationen der Regierung zum Mobilitätskon-

zept 2030 und zur S-Bahn Liechtenstein 
–  Anfrage des Abg. Daniel Oehry:
 –  Entwicklung der Anzahl Fachärzte für Gynäkologie 

und Geburtshilfe 
–  Anfragen des Abg. Alexander Batliner:
 –  Weiterbildung im Bereich Chauffeurenzulassungs-

verordnung, Gefahrgut und Arbeitssicherheit für 
Fahrzeugführer 

 –  Glyphosat-Zug der ÖBB 
–  Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
 –  Treaty on the Prohibition of Nuclear Weapons (TPNW)
 –  Abstimmungsbroschüren
–  Anfrage des Abg. Johannes Kaiser:
 –  Krankenkassenprämien im 2021
–  Anfrage des Abg. Thomas Rehak:
 –  Vermittlung der Nothilfekompetenzen an Schulen
–  Anfragen des Abg. Daniel Seger:
 –  Impfpflicht 
 –  Kinder von gleichgeschlechtlichen Paaren 
–  Anfrage des Abg. Georg Kaufmann:
 –  Corona-Test an Schulen und berufstätige Eltern
–  Anfrage des Abg. Wendelin Lampert:
 –  CHF 130 Mio. Umverteilung und Rentenkürzungen 

in der Stiftung «Personalvorsorge» Liechtenstein
–  Anfragen des Abg. Erich Hasler:
 –  Ausschreibung des Busliniennetzes durch die LIE-

mobil 
 –  S-Bahn-Abstimmung und der versuchten Beeinflus-

sung durch Arbeitgeber
 –  Beschwerden gegen Einspracheentscheide der Ge-

meinde Eschen in Sachen Nutzungsplan
 –  umzusetzende Sanierungsmassnahmen durch die 

ÖBB 
–  Anfragen des Abg. Herbert Elkuch:
 –  geplante Bauarbeiten im Naturschutzgebiet Ruggell
 –  Projektierungskosten für die S-Bahn 
 –  Aufwand für S-Bahn-Werbung und Abstimmungs-

kosten 
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–  Anfragen des Abg. Patrick Risch:
 –  neues Dienstleistungszentrum Giessen im Zusam-

menhang mit Corona 
 –  Deponien für Aushubmaterial und Inertstoffe 
 –  Mobilitätskonzept 2030 und die Massnahme «ÖV-

Push»
–  Aktuelle Stunde: 2039 – Abschlussbericht Zukunfts-

projekt 300 Jahre Fürstentum Liechtenstein
  Die Aktuelle Stunde wird abgehalten.
–  Abänderung des Gesetzes über die Begleitmassnah-

men in der Verwaltung und Justiz in Zusammenhang 
mit dem Coronavirus (Covid-19) (Nr. 83 / 2020); 1. und 
2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet sowie für dringlich erklärt.

–  Interpellationsbeantwortung betreffend die Interpel-
lation zum Gemeindegesetz (Nr. 76 / 2020)

  Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis 
genommen.

–  Bewilligung von Nachtragskrediten (I / 2020) (Nr. 
68 / 2020)

  Die Nachtragskredite werden bewilligt.
–  Richterbestellungen: – Bestellung eines Ad-hoc-

Richters des Staatsgerichtshofes für die Verfahren 
zu StGH 2019 / 050 und StGH 2020 / 039 – Bestellung 
eines Ad-hoc-Richters des Staatsgerichtshofes für 
das Verfahren zu StGH 2020 / 039 – Bestellung eines 
Ad-hoc-Richters des Staatsgerichtshofes für die Ver-
fahren zu StGH 2019 / 098, StGH 2019 / 133, StGH 
2020 / 037, StGH 2020 / 038, StGH 2020 / 049, StGH 
2020 / 050 sowie StGH 2020 / 051 – Bestellung von 
zwei Ad-hoc-Richtern des Staatsgerichtshofes für das 
Verfahren zu StGH 2019 / 087 – Bestellung von drei 
Ad-hoc-Richtern des Staatsgerichtshofes für das Ver-
fahren zu StGH 2020 / 061

 Als Ad-hoc-Richter werden bestellt:
 –  Verfahren zu StGH 2019 / 050 sowie StGH 2020 / 039: 

Herr Dr. Reinhard Pitschmann
 –  Verfahren zu StGH 2020 / 039: Herr lic. iur. Marcus 

Rick 
 –  Verfahren zu StGH 2019 / 098, StGH 2019 / 133, StGH 

2020 / 038, StGH 2020 / 049, StGH 2020 / 050, StGH 
2020 / 051, StGH 2020 / 037 und StGH 2019 / 087: 
Herr Mag. iur. Rainer Sprenger, LL.M. 

 –  Verfahren zu StGH 2019 / 087: Herr Dr. Peter Wolff 
 –  Verfahren zu StGH 2020 / 061: Frau lic. iur. Mirjam 

Amann, Herr M.A. HSG Remo Mairhofer sowie Frau 
MLaw Jacqueline Marxer-Tschikof 

–  Bestellung eines Ad-hoc-Vorsitzenden für zwei Ver-
fahren der Beschwerdekommission für Verwaltungs-
angelegenheiten

  Als Ad-hoc-Vorsitzender für zwei Verfahren der  
Beschwerdekommission für Verwaltungsangelegen-
heiten wird bestellt:

 –  Herr lic. iur. Harry Hasler-Maier
–  Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2019 der AHV-

IV-FAK-Anstalten (Nr. 52 / 2020)

  Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung werden 
zur Kenntnis genommen.

–  Geschäftsbericht 2019 der Stiftung Personalvorsorge 
Liechtenstein (Nr. 54 / 2020)

  Der Geschäftsbericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Abänderung des Sorgfaltspflichtgesetzes und weite-

rer Gesetze (Nr. 48 / 2020) [1. Lesung: 5. Juni 2020] 
– Stellungnahme der Regierung (Nr. 70 / 2020); 2. Le-
sung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Abänderung des Rechtshilfegesetzes und des Geset-
zes über das Strafregister und die Tilgung gerichtli-
cher Verurteilungen (Vollstreckung von ausländischen 
vermögensrechtlichen Anordnungen in Fiskalstraf-
sachen und Tilgung von vorbeugenden Massnahmen) 
(Nr. 17 / 2020) [1. Lesung: 8. Mai 2020] – Stellungnah-
me der Regierung (Nr. 62 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 
(PGR) (Umsetzung der Bestimmungen über die Ver-
knüpfung der Zentral-, Handels- und Gesellschafts-
register der Richtlinie (EU) 2017 / 1132 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 
über bestimmte Aspekte des Gesellschaftsrechts) (Nr. 
16 / 2020) [1. Lesung: 8. Mai 2020] – Stellungnahme 
der Regierung (Nr. 58 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Abänderung des Gesetzes über den Staatsgerichts-
hof und weiterer Gesetze (Schaffung von Gerichts-
kanzleien und wissenschaftlichen Diensten bei den 
Höchstgerichten) (Nr. 50 / 2020) [1. Lesung: 5. Juni 
2020] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 74 / 2020); 
2. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Beschluss Nr. 63 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-
schusses (Richtlinie (EU) 2018 / 843 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 30. Mai 2018 zur Än-
derung der Richtlinie (EU) 2015 / 849 zur Verhinde-
rung der Nutzung des Finanzsystems zum Zwecke 
der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung 
und zur Änderung der Richtlinien 2009 / 138 / EG 
und 2013 / 36 / EU – 5. Geldwäscherei-Richtlinie) (Nr. 
71 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 27 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (Richtlinie (EU) 2015 / 2436 zur Angleichung 
der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten über die 
Marken) (Nr. 63 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Abänderung des Arbeitsvermittlungsgesetzes (Durch-

führung der Verordnung (EU) 2016 / 589 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 13. April 2016 
über ein Europäisches Netz der Arbeitsvermittlungen 
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(EURES), den Zugang von Arbeitnehmern zu mobili-
tätsfördernden Diensten und die weitere Integration 
der Arbeitsmärkte und zur Änderung der Verordnun-
gen (EU) Nr. 492 / 2011 und (EU) Nr. 1296 / 2013 sowie 
diverser Durchführungsbeschlüsse) (Nr. 67 / 2020); 1. 
Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Interkantonale Vereinbarung über die Beiträge an die 

Ausbildungskosten von universitären Hochschulen 
(Interkantonale Universitätsvereinbarung, IUV) vom 
27. Juni 2019 (Nr. 59 / 2020)

  Dem Beitritt zur Vereinbarung wird zugestimmt.
–  Genehmigung und Umsetzung des Notenaustausches 

zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und der EU 
betreffend die Übernahme der Rechtsgrundlagen 
zur Errichtung eines Rahmens für die Interoperabili-
tät zwischen EU-Informationssystemen in den Berei-
chen Grenze, Migration und Polizei (Verordnungen 
(EU) 2019 / 817 und (EU) 2019 / 818) sowie die Abän-
derung des Gesetzes über die Ausländer (Ausländer-
gesetz; AuG) und des Gesetzes über die Amtshaftung 
(Weiter entwicklungen des Schengen-Besitzstands) 
(Nr. 66 / 2020); 1. Lesung

  Dem Notenaustausch wird zugestimmt und die Geset-
zesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.

–  Einbürgerungsgesuche:  
– Herr Kalsang Dorjee Bishing  
– Herr Pema Namgyal Bishing

  Den Einbürgerungsgesuchen wird zugestimmt.
–  Abänderung des Gesetzes über den automatischen 

Informationsaustausch in Steuersachen (AIA-Ge-
setz), die Abänderung des Gesetzes über die Umset-
zung des FATCA-Abkommens zwischen dem Fürs-
tentum Liechtenstein und den Vereinigten Staaten 
von Amerika (FATCA-Gesetz), die Abänderung des 
Gesetzes zum Abkommen zwischen Liechtenstein 
und Österreich über die Zusammenarbeit im Bereich 
der Steuern, die Abänderung des Gesetzes über den 
internationalen automatischen Austausch länderbe-
zogener Berichte multinationaler Konzerne (CbC-Ge-
setz) sowie die Abänderung des Gesetzes über die 
Landes- und Gemeindesteuern (Steuergesetz, SteG) 
(Nr. 69 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten
–  Gesetz über die Abänderung des Gesetzes über die 

Verwalter alternativer Investmentfonds (AIFMG) 
sowie des Finanzmarktaufsichtsgesetzes (FMAG) – 
ELTIF (Nr. 72 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. und 2. Lesung be-
raten und verabschiedet.

–  Abänderung des Gesetzes über die Verwalter alterna-
tiver Investmentfonds (AIFMG) sowie die Abänderun-
gen weiterer Gesetze – Verordnung (EU) 2017 / 1131 
über Geldmarktfonds (MMF) (Nr. 73 / 2020); 1. und 2. 
Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. und 2. Lesung be-
raten und verabschiedet.

–  Abänderung des Gesetzes zur Durchführung der 
Verordnung (EU) Nr. 648 / 2012 über OTC-Deri vate, 
zentrale Gegenparteien und Transaktionsregister 
(EMIR-Durchführungsgesetz, EMIR-DG) sowie die 
Abänderung des Gesetzes über die Finanzmarktauf-
sicht (FMAG) (Nr. 56 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. und 2. Lesung be-
raten und verabschiedet.

–  Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verord-
nung (EU) 2017 / 2402 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 12. Dezember 2017 zur Festle-
gung eines allgemeinen Rahmens für Verbriefungen 
und zur Schaffung eines spezifischen Rahmens für 
einfache, transparente und standardisierte Verbrie-
fung und zur Änderung der Richtlinien 2009 / 65 / EG, 
2009 / 138 / EG, 2011 / 61 / EU und der Verordnungen 
(EG) Nr. 1060 / 2009 und (EU) Nr. 648 / 2012 (EWR-Ver-
briefungs-Durchführungsgesetz; EWR-VDG) sowie 
die Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 57 / 2020); 1. 
Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung der Verfassung und des Gesetzes über 

die Umsetzung und Kundmachung der EWR-Rechts-
vorschriften (Nr. 61 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über das Urheberrecht und 

verwandte Schutzrechte (Umsetzung Richtlinie (EU) 
2017 / 1564) (Nr. 79 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über die Abänderung des 

Arbeitslosenversicherungsgesetzes (Nr. 80 / 2020); 1. 
und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Abänderung des Emissionshandelsgesetzes (EHG) 
(Nr. 77 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über die Reduktion der 

CO2-Emissionen (CO2-Gesetz) (Nr. 78 / 2020); 1. und 
2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Totalrevision des Gesetzes über das Verzeichnis der 
wirtschaftlichen Eigentümer inländischer Rechts-
träger sowie die Abänderung des Sorgfaltspflicht-
gesetzes und des Beschwerdekommissionsgesetzes 
(Umsetzung der Art. 30 und 31 der Richtlinie (EU) 
2018 / 843 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 30. Mai 2018 zur Änderung der Richtlinie 
(EU) 2015 / 849 zur Verhinderung der Nutzung des 
Finanzsystems zum Zwecke der Geldwäsche und der 
Terrorismusfinanzierung und zur Änderung der Richt-
linien 2009 / 138 / EG und 2013 / 36 / EU) (Nr. 75 / 2020); 
1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 

(PGR) (Nr. 60 / 2020); 1. Lesung
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  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung der Exekutionsordnung (EO) (Teil II) (Nr. 

65 / 2020); 1. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Beantwortung der Kleinen Anfragen
  Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.
–  Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 30. 

September und 1. / 2. Oktober 2020
  Es wird ein Zusatztraktandum auf die Tagesordnung 

genommen: «Information der Regierung zur Situation 
rund um den Postplatz Schaan».

–  Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
 –  Agglomerationsprogramm Werdenberg-Liechtens-

tein
 –  Rheinaufweitungen – Urteil des VGH
–  Anfragen des Abg. Alexander Batliner:
 –  Deutschkenntnisse der Kindergartenkinder 
 –  5G-Mobilfunknetzausbau und Huawei-Technologie
 –  Coronaschutzmassnahmen in Kitas und Tages-

strukturen
–  Anfrage des Abg. Daniel Seger:
 –  Impfstoff für die Grippeimpfung 
–  Anfrage des Abg. Mario Wohlwend:
 –  neue patientenorientierte und integrierte Versor-

gungsstrukturen 
–  Anfragen des Abg. Daniel Oehry:
 –  Wald-Wild 
 –  Gleichstellung von Lehrpersonen 
–  Anfrage des Abg. Eugen Nägele:
 –  Realschule Schaan – Planung bis 2024 
–  Anfragen des Abg. Georg Kaufmann:
 –  neues Stromprodukt LiStrom alpin 
 –  Aufbau eines Kompetenzzentrums für das Alter 
–  Anfrage des Abg. Thomas Vogt:
 –  Corona-Tests und ihre Kostenträger
–  Anfrage der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer-

Kranz:
 –  Arbeitnehmerausfall infolge Wartezeit bei Corona-

Test
–  Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
 –  jugendliche Gewaltbereitschaft in Liechtenstein
 –  Strafmass für Besitz von Kinderpornografie (Teil 2)
–  Anfragen der Abg. Violanda Lanter:
 –  Wahl und Abberufung von Mitgliedern der strategi-

schen Führungsebene
 –  Stellenbesetzung Suchtbeauftragte beim ASD
 –  Zentrum für Suchtberatung und Prävention
–  Anfrage des Abg. Günter Vogt:
 –  Verlässlichkeit der Betriebssituation bei Betreu-

ungseinrichtungen
–  Anfragen des Abg. Wendelin Lampert:
 –  Unterschiede bei Behandlungskosten von Spitä-

lern in der Schweiz im Vergleich zum Landesspital 
Liechtenstein

 –  CHF 130 Mio. Umverteilung und Rentenkürzungen 
in der Stiftung «Personalvorsorge» Liechtenstein

–  Anfragen des Abg. Erich Hasler:

 –  Beschwerden gegen Einspracheentscheide der Ge-
meinde Eschen in Sachen Nutzungsplan

 –  Publikation von Gerichtsentscheiden
 –  Ausschreibung einer Stelle als Richteramtsan-

wärter oder Richteramtsanwärterin
–  Anfragen des Abg. Patrick Risch:
 –  Attraktivität respektive Steigerung des ÖVs
 –  Mineralölsteuer
–  Anfragen des Abg. Herbert Elkuch:
 –  LIHK und LIEmobil, gemeinsam für klimafreund-

liche Mobilität
 –  Auflassung der Post in Bendern
–  Aktuelle Stunde
  Die Aktuelle Stunde wird nicht abgehalten.
–  Bericht und Antrag der Besonderen Landtagskom-

mission betreffend die Abänderung des Gesetzes 
über den Geschäftsverkehr des Landtages mit der Re-
gierung und die Kontrolle der Staatsverwaltung (Ge-
schäftsverkehrs- und Verwaltungskontrollgesetzes; 
GVVKG); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Wahl des Landgerichtspräsidenten
 Als Landgerichtspräsident wird gewählt:
 –  Herr lic. iur. Willi Büchel
–  Vereinbarung zwischen Liechtenstein und der 

Schweiz zur Regelung der Beteiligung Liechten-
steins an Markt- und Preisstützungsmassnahmen 
der schweizerischen Landwirtschaftspolitik sowie 
die Vereinbarung zwischen Liechtenstein und der 
Schweiz zur Regelung der Beteiligung Liechtensteins 
an den Einnahmen aus der Versteigerung von Zollkon-
tingenten (Nr. 90 / 2020)

  Der Vereinbarung wird zugestimmt.
–  Genehmigung eines Verpflichtungskredits für die 

Staatenbeschwerde des Fürstentums Liechtenstein 
gegen die Tschechische Republik beim Europäischen 
Gerichtshof für Menschenrechte (Nr. 91 / 2020)

  Dem Verpflichtungskredit wird zugestimmt.
–  Aufhebung des Gesetzes über die Bildung eines Zu-

kunftsfonds (Nr. 88 / 2016) [1. Lesung: 29. September 
2016] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 86 / 2020); 
2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet. Es wird zugestimmt, dass für das 
Eigenkapital in der Landesrechnung 2020 keine 
Unterpositionen mehr geführt werden.

–  Abänderung des Regierungs- und Verwaltungsorga-
nisationsgesetzes (Nr. 46 / 2020) [1. Lesung: 5. Juni 
2020] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 84 / 2020); 
2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Abänderung des E-Government-Gesetzes (Nr. 47 /  
2020) [1. Lesung: 5. Juni 2020] – Stellungnahme der 
Regierung (Nr. 85 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.
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–  Abänderung der Verfassung und des Gesetzes über 
die Umsetzung und Kundmachung der EWR-Rechts-
vorschriften (Nr. 61 / 2020) [1. Lesung: 2. September 
2020] – Keine separate Stellungnahme der Regierung; 
2. Lesung 

  Der Verfassungsänderung wird zugestimmt, die Ge-
setzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und verab-
schiedet.

–  Totalrevision des Gewerbegesetzes und die Abän-
derung weiterer Gesetze (Nr. 14 / 2020) [1. Lesung: 
8. Mai 2020] – Stellungnahme der Regierung (Nr. 
95 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Abänderung des Gesetzes über das Konkursverfahren 
und weiterer Gesetze (Reform des Insolvenzrechts) 
(Nr. 49 / 2020) [1. Lesung: 5. Juni 2020] – Stellungnah-
me der Regierung (Nr. 89 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Abkommen vom 3. Juni 2020 zwischen dem Fürsten-
tum Liechtenstein und dem Königreich der Niederlan-
de zur Vermeidung der Doppelbesteuerung auf dem 
Gebiet der Steuern vom Einkommen und vom Vermö-
gen und zur Verhinderung der Steuerverkürzung und 
-umgehung (Nr. 87 / 2020)

  Dem Abkommen wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 67 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (PRIIP) (Verordnung (EU) Nr. 1286 / 2014 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
26. November 2014 über Basisinformationsblätter für 
verpackte Anlageprodukte für Kleinanleger und Versi-
cherungsanlageprodukte (PRIIP) («PRIIP-VO (EU) Nr. 
1286 / 2014») (Nr. 81 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 81 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (Richtlinie 2013 / 50 / EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Oktober 2013 zur 
Änderung der Richtlinie 2004 / 109 / EG des Europä-
ischen Parlaments und des Rates zur Harmonisierung 
der Transparenzanforderungen in Bezug auf Infor-
mationen über Emittenten, deren Wertpapiere zum 
Handel auf einem geregelten Markt zugelassen sind, 
der Richtlinie 2003 / 71 / EG des Europäischen Parla-
ments und des Rates betreffend den Prospekt, der 
beim öffentlichen Angebot von Wertpapieren oder bei 
deren Zulassung zum Handel zu veröffentlichen ist, 
sowie der Richtlinie 2007 / 14 / EG der Kommission mit 
Durchführungsbestimmungen zu bestimmten Vor-
schriften der Richtlinie 2004 / 109 / EG («Transparenz-
richtlinie») (Nr. 88 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.

Öffentliche Landtagssitzung vom 1. Oktober 2020
–  Agrarpolitischer Bericht 2020 (Nr. 94 / 2020)
  Der Agrarpolitische Bericht wird zur Kenntnis genom-

men und den im Bericht erwähnten Zielsetzungen 

und Weiterentwicklungen wird die Zustimmung er-
teilt. Der nächste Agrarpolitische Bericht soll dem 
Landtag im Jahr 2021 vorgelegt werden. 

–  Schaffung eines Hypothekar- und Immobilienkredit-
gesetzes (HIKG; Umsetzung Richtlinie 2014 / 17 / EU) 
sowie die Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 96 / 2020); 
1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Massnahmen zur langfristigen finanziellen Sicherung 

der AHV (Nr. 92 / 2020); 1. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Schaffung eines Fristenablaufhemmungsgesetzes  

sowie die Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 82 / 2020); 
1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Lehrerdienstgesetzes (Nr. 93 / 2020); 

1. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Information der Regierung zur Situation rund um den 

Postplatz Schaan
  Die Ausführungen der Regierung werden zur Kennt-

nis genommen.
–  Beantwortung der Kleinen Anfragen
  Die Beantwortung der Kleinen Anfragen erfolgt per 

E-Mail.

Öffentliche Landtagssitzung vom 4. / 5. / 6. November 
2020
–  Öffentliche Landtagssitzung Mittwoch / Donnerstag /  

Freitag, 4. / 5. / 6. November 2020
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land-

tagssitzung vom 2. / 3. September 2020
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Anfrage des Landtagspräsident Albert Frick:
 –  Casinolandschaft Liechtenstein
–  Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
 –  Verlust von Reisepass, ID oder Führerschein
 –  Gestaltungskommission
 –  Eigenkapitalzinsabzug und Sollertrag
–  Anfragen des Abg. Alexander Batliner:
 –  Einsatz von Aussenbeheizungen in der Gastro-

nomie
 –  Zugang zum Covid-19-Impfstoff
 –  Glyphosat-Zug der ÖBB (Teil 2)
–  Anfragen des Abg. Daniel Oehry:
 –  Spielsperren in Casinos
 –  Studie Infrastrukturen Liechtensteins
–  Anfrage der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer- 

Kranz:
 –  Gesundheitszustand der Covid-19-positiv geteste-

ten Personen sowie die Spitalkapazität
–  Anfrage des Abg. Eugen Nägele:
 –  Turnhalle in Triesen
–  Anfragen der Abg. Susanne Eberle-Strub:
 –  Schulsozialarbeit auf Primarschulstufe
 –  Auftritt des liechtensteinischen Forstdienstes an 

der LIHGA 2021
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–  Anfrage des Abg. Christoph Wenaweser:
 –  steuerbefreite Nachdeklaration von unversteuer-

tem Vermögen
–  Anfrage des Abg. Mario Wohlwend:
 –  grosse Betreibungswelle steht bevor
–  Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
 –  Gleichsetzung Vereine bei steuerlicher Spendenab-

setzung
 –  Rückbau Hochspannungsleitungen in Balzers
 –  Unsicherheit bezüglich PCR-Tests
 –  Vorrat an Grippeimpfstoff
 –  Prämienerhöhungen der Krankenkassen
–  Anfragen des Abg. Johannes Kaiser:
 –  digitalen Signatur für Unternehmen
 –  lehrbegleitender BMS-Abschluss in Liechtenstein
–  Anfrage des Stv. Abg. Peter Frick:
 –  Zentrum für Suchtberatung und -prävention (Teil 2)
–  Anfragen des Abg. Erich Hasler:
 –  Halloween-Party im Campus der Uni Liechtenstein
 –  Covid-Hilfspaket für die Wirtschaft
 –  Lärmschutzmassnahmen entlang der Bahnlinie
–  Anfragen des Abg. Thomas Rehak:
 –  Gastronomieschliessung
 –  Personalausbau in der Landesverwaltung
–  Anfragen des Abg. Patrick Risch:
 –  Beratung durch das ABI für energieeffizientes und 

altersgerechtes Bauen
 –  Unterstützung bei der Schnupperstellensuche für 

Schulabgänger
–  Aktuelle Stunde (entfallen)
  Die Aktuelle Stunde entfällt.
–  Vorprüfung der parlamentarischen Initiative zur Be-

stellung und Abberufung von Mitgliedern der stra-
tegischen Führungsebene der Abgeordneten Erich 
Hasler, Herbert Elkuch und Thomas Rehak vom 
17. September 2020 (Nr. 119 / 2020)

  Der BuA wird zur Kenntnis genommen und der Ver-
fassungsmässigkeit wird zugestimmt. Es wird nicht 
auf die Initiative eingetreten.

–  Interpellationsbeantwortung betreffend die Lohn-
unterschiede zwischen Frau und Mann (Nr. 102 / 2020)

  Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis 
genommen.

–  Postulatsbeantwortung betreffend die Herstellung 
der Gleichbehandlung von Familien mit ausserhäus-
lich betreuten Kindern (Nr. 103 / 2020)

  Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis ge-
nommen, das Postulat vom 7. August 2017 wird ab-
geschrieben.

–  Postulatsbeantwortung betreffend einen Klimatest für 
die staatlichen und staatsnahen Anlagen (Nr. 104 / 2020)

  Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom-
men, das Postulat vom 17. Dezember 2019 wird abge-
schrieben.

–  Gewährung eines zinslosen Darlehens und eines 
Nachtragskredits für die Bergbahnen Malbun AG, 
Triesenberg (Nr. 117 / 2020)

  Der Gewährung eines zinslosen Darlehens und eines 
Nachtragskredits wird mit einigen Änderungen des 
BuA zugestimmt.

–  Bewilligung von Nachtragskrediten (II / 2020) (Nr. 
105 / 2020)

  Der Nachtragskredit wird bewilligt.
–  Richterbestellungen bzw. -wahlen: Wahl eines Rich-

ters des Staatsgerichtshofes Wahl einer Ersatzrichte-
rin des Staatsgerichtshofes Bestellung einer Ad-hoc-
Richterin des Staatsgerichtshofes für die Verfahren zu 
StGH 2020 / 048, StGH 2020 / 068 sowie StGH 2020 / 069 
Bestellung einer Ad-hoc-Richterin des Staatsgerichts-
hofes für das Verfahren zu StGH 2020 / 083 Bestellung 
eines Ad-hoc-Richters des Staatsgerichtshofes für das 
Verfahren zu StGH 2020 / 072 Bestellung von zwei Ad-
hoc-Richtern des Staatsgerichtshofes für die Verfah-
ren zu StGH 2020 / 069 sowie StGH 2020 / 072 Bestel-
lung eines Ad-hoc-Richters des Staatsgerichtshofes 
für die Verfahren zu StGH 2020 / 027, StGH 2020 / 055, 
StGH 2020 / 070, StGH 2020 / 084, StGH 2019 / 014, 
StGH 2019 / 023 sowie StGH 2020 / 083 

 Als Richter / innen werden gewählt:
 –  Richter des StGH: Herr lic. iur. Marco Ender, LL.M.
 –  Ersatzrichterin des StGH: Frau Mag. iur. Franziska 

Goop-Monauni
 –  Ad-hoc-Richterin des StGH: Frau Dr. Alexandra 

Oberhuber-Wilhelm
 –  Ad-hoc-Richterin des StGH: Frau Dr. Ursula Wachter
 –  Ad-hoc-Richter des StGH: Herr M.A. HSG Thomas 

Nigg, LL.M.
 –  Ad-hoc-Richter des StGH: Herr Dr. Reinhard Pit-

schmann
 –  Ad-hoc-Richter des StGH: Herr lic. iur. Marcus Rick
 –  Ad-hoc-Richter des StGH: Herr Mag. iur. Rainer 

Sprenger, LL.M:
–  Mittelfristige Planung staatlicher Hochbauten und 

Anlagen (Hochbautenbericht 2021) (Nr. 115 / 2020)
  Der Hochbautenbericht wird zur Kenntnis genom-

men.
–  Bau und Sanierung der Verkehrsinfrastruktur in 

Liechtenstein für das Jahr 2021 (Verkehrsinfrastruk-
turbericht 2021) (Nr. 116 / 2020)

  Der Verkehrsinfrastrukturbericht wird zur Kenntnis 
genommen.

–  Finanzplanung 2021 - 2024 (Nr. 98 / 2020)
  Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.
–  Landesvoranschlag und Finanzgesetz für das Jahr 

2021 (Nr. 97 / 2020)
  Der Landesvoranschlag wird genehmigt. Die Geset-

zesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten und ver-
abschiedet sowie für dringlich erklärt.

–  Abänderung des Gesetzes über den automatischen 
Informationsaustausch in Steuersachen (AIA-Ge-
setz), die Abänderung des Gesetzes über die Umset-
zung des FATCA-Abkommens zwischen dem Fürs-
tentum Liechtenstein und den vereinigten Staaten 
von Amerika (FATCA-Gesetz), die Abänderung des 
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Gesetzes zum Abkommen zwischen Liechtenstein 
und Österreich über die Zusammenarbeit im Bereich 
der Steuern, die Abänderung des Gesetzes über den 
internationalen automatischen Austausch länderbe-
zogener Berichte multinationaler Konzerne (CbC-Ge-
setz) sowie die Abänderung des Gesetzes über die 
Landes- und Gemeindesteuern (Steuergesetz, SteG) 
(Nr. 69 / 2020); [1. Lesung: 3. September 2020] – Stel-
lungnahme der Regierung (Nr. 107 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Erlass eines Gesetzes zur Durchführung der Verord-
nung (EU) 2017 / 2402 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 12. Dezember 2017 zur Festle-
gung eines allgemeinen Rahmens für Verbriefungen 
und zur Schaffung eines spezifischen Rahmens für 
einfache, transparente und standardisierte Verbrie-
fung und zur Änderung der Richtlinien 2009 / 65 / EG, 
2009 / 138 / EG, 2011 / 61 / EU und der Verordnungen 
(EG) Nr. 1060 / 2009 und (EU) Nr. 648 / 2012 (EWR-Ver-
briefungs-Durchführungsgesetz; EWR-VDG) sowie  
die Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 57 / 2020) [1. 
Lesung: 3. September 2020] – Stellungnahme der Re-
gierung (Nr. 109 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Beschluss Nr. 22 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-
schusses (Verordnung (EU) 2017 / 1131 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 
über Geldmarktfonds (MMF)) (Nr. 99 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 19 / 2020 des Gemeinsamen EWR-

Ausschusses (Verordnung (EU) 2015 / 760 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 29. April 
2015 über europäische langfristige Investmentfonds 
(ELTIF)) (Nr. 100 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 

(PGR) (Nr. 60 / 2020) [1. Lesung: 3. September 2020] 
– Stellungnahme der Regierung (Nr. 110 / 2020); 2. Le-
sung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Abänderung der Exekutionsordnung (EO), Teil II (Nr. 
65 / 2020) [1. Lesung: 3. September 2020] – Stellung-
nahme der Regierung (Nr. 112 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Zusatzabkommen zwischen dem Fürstentum Liech-
tenstein, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und 
dem Vereinigten Königreich von Grossbritannien und 
Nordirland über die Einbeziehung des Fürstentums 
Liechtenstein in gewisse Bestimmungen des Han-
delsabkommens zwischen der Schweizerischen Eid-
genossenschaft und dem Vereinigten Königreich von 
Grossbritannien und Nordirland (Nr. 113 / 2020)

  Dem Zusatzabkommen wird zugestimmt.

–  Notifikation der Partnerstaaten gemäss Abschnitt 7 
Absatz 1 Buchstabe f der Multilateralen Vereinba-
rung der zuständigen Behörden über den automati-
schen Informationsaustausch über Finanzkonten (Nr. 
106 / 2020)

  Den Notifikationen wird zugestimmt.
–  Energiestrategie 2030 und Energievision 2050 sowie 

die Umsetzung der darin enthaltenen Massnahmen 
(Nr. 118 / 2020)

  Die Energiestrategie und die Energievision werden 
zur Kenntnis genommen und den im BuA aufgeführ-
ten Massnahmen wird mit Änderungen zugestimmt.

–  Einbürgerungsgesuche: Herr Daniel Miller und Herr 
Elvis Ameijenda Suárez 

  Den Einbürgerungsgesuchen wird zugestimmt.
–  Abänderung des Wirtschaftsprüfergesetzes sowie des 

Personen- und Gesellschaftsrechts (Nr. 108 / 2020); 1. 
Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. und 2. Lesung be-
raten und verabschiedet.

–  Umsetzung des EuGH-Urteils C-236 / 09 (Test-Achats 
Urteil) sowie die Abänderung des Gesetzes über die 
Gleichstellung von Mann und Frau (Gleichstellungs-
gesetz; GLG) (Nr. 101 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Schaffung eines Gesetzes über das elektronische Ge-

sundheitsdossier (EGDG) (Nr. 114 / 2020); 1. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Personen- und Gesellschaftsrechts 

(PGR) sowie des Bankengesetzes (BankG) (Umset-
zung der Richtlinie (EU) 2017 / 828 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 17. Mai 2017 zur Än-
derung der Richtlinie 2007 / 36 / EG im Hinblick auf die 
Förderung der langfristigen Mitwirkung der Aktio-
näre) (Nr. 111 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Massnahmenpaket in Zusammenhang mit den wirt-

schaftlichen Folgen des Coronavirus (Massnahmen-
paket 3.0) (Nr. 141 / 2020)

  Den Finanzbeschlüssen wird zugestimmt, die Ge-
setzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Coronasituation
  Die Ausführungen der Regierung werden zur Kennt-

nis genommen.
–  Beantwortung der Kleinen Anfragen 
  Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.

Öffentliche Landtagssitzung vom 2. / 3. / 4. Dezember 
2020
–  Eröffnung der öffentlichen Landtagssitzung vom 

2. / 3. / 4. Dezember 2020 
–  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Land-

tagssitzung vom 30. September / 1. Oktober 2020
  Das Protokoll wird genehmigt.
–  Anfragen des Abg. Thomas Lageder:
 –  Sicherheit und Naturschutz
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 –  Jagd
 –  Lärmschutz ÖBB
 –  scharfe Kanten auf Radwegen
–  Anfragen des Abg. Manfred Kaufmann:
 –  Enteignung beim Rückbau Hochspannungsleitung 

Balzers
 –  Hypothekarverschuldung
 –  Swiss Arbeitgeber Award Landesverwaltung und 

öffentlich rechtliche Unternehmen
–  Anfragen des Abg. Daniel Seger:
 –  Beratungsmöglichkeiten und Information zur se-

xuellen Gesundheit (HIV- / STI-Prävention) in Liech-
tenstein

 –  5G-Infrastruktur in Liechtenstein von Huawei
 –  Hochspannungsleitung Bonaduz-Sarelli-Winkeln 

auf liechtensteinischem Staatsgebiet
–  Anfragen des Abg. Georg Kaufmann:
 –  Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen
 –  Zugang zur Uni Liechtenstein mit Schweizer Be-

rufsmaturitätsabschluss
–  Anfragen des Abg. Eugen Nägele:
 –  Betriebsanerkennung in der Landwirtschaft
 –  Turnhalle der Weiteführenden Schulen Triesen (Teil 2)
–  Anfrage des Abg. Christoph Wenaweser:
 –  Ratifizierung Magglinger Konvention
–  Anfrage der Abg. Violanda Lanter:
 –  Was wurde aus der Leistungsanalyse und dem Büro-

kratieabbau?
–  Anfragen des Abg. Daniel Oehry:
 –  Medienorientierung Rheindammertüchtigung
 –  Fahrverbot erster und zweiter Güte
–  Anfrage der Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer-

Kranz:
 –  Behindertenrechtskonvention
–  Anfrage der Abg. Susanne Eberle-Strub:
 –  aktuellen liechtensteinischen Landeshymne
–  Anfrage des Abg. Wendelin Lampert:
 –  massiven Umverteilung und Rentenkürzungen in 

der Stiftung «Personalvorsorge» Liechtenstein be-
ziehungsweise der staatlichen Pensionskasse

–  Anfragen des Abg. Patrick Risch:
 –  Tunnelspinne Feldkirch
 –  Nitratgehalt in unseren Gewässern
–  Anfragen des Abg. Erich Hasler:
 –  AHV und Witwerrente
 –  Neuvergabe des öffentlichen Verkehrs durch die 

LIEmobil
–  Aktuelle Stunde zum Thema «Für eine Stärkung des 

Landtags»
  Die Aktuelle Stunde wird abgehalten.
–  Petition «Gratis ÖV in Liechtenstein», beigebracht von 

Franz Schädler
  Die Petition wird nicht an die Regierung überwiesen.
–  Interpellationsbeantwortung betreffend die Finanzie-

rung einer bezahlten Elternzeit (Nr. 121 / 2020)
  Die Interpellationsbeantwortung wird zur Kenntnis 

genommen.

–  Postulatsbeantwortung betreffend die zukünftige Fi-
nanzierung von Pflege und Betreuung im Alter (Nr. 
120 / 2020)

  Die Postulatsbeantwortung wird zur Kenntnis genom-
men und das Postulat vom 5. 10. 2017 abgeschrieben.

–  Genehmigung von Verpflichtungskrediten und Nach-
tragskrediten für die Teilnahme an der EU-Programm-
periode 2021-2027 (Nr. 124 / 2020)

  Die Finanzbeschlüsse werden bewilligt. 
–  Bestellung von zwei Ad-hoc-Vorsitzenden der Be-

schwerdekommission für Verwaltungsangelegenhei-
ten für die Verfahren zu VBK 2020 / 50, VBK 2020 / 51, 
VBK 2020 / 62 und VBK 2020 / 65

 Als Ad-hoc-Vorsitzende der VBK werden bestellt:
 –  Für die Beschwerdeverfahren zu VBK 2020 / 50 und 

VBK 2020 / 51: Herr Mag. iur. Michael Kranz
 –  Für die Beschwerdeverfahren zu VBK 2020 / 62 und 

VBK 2020 / 65: Herr Dr. iur. Christian Paul Ritzberger
–  Div. Richterwahlen: – Wahl von zwei Ersatzrichtern 

des Obersten Gerichtshofes- Wahl eines Richters 
und einer stellvertretenden Richterin des Kriminalge-
richtes 

 Als Richter werden gewählt:
 –  Ersatzrichter OGH: Herr Dr. Thomas Risch und Herr 

Rolf Sele
 –  Richter KG: Herr Gerold Schädler
 –  Stv. Richterin KG: Frau Petra Büchel
–  Stand der Bearbeitung der parlamentarischen Ein-

gänge
  Die Liste über den Stand der Bearbeitung von Motio-

nen, Postulaten und Interpellationen für das Jahr 2020 
wird zur Kenntnis genommen.

–  Abänderung des Arbeitsvermittlungsgesetzes (Durch-
führung der Verordnung (EU) 2016 / 589 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 13. April 2016 
über ein Europäisches Netz der Arbeitsvermittlungen 
(EURES), den Zugang von Arbeitnehmern zu mobili-
tätsfördernden Diensten und die weitere Integration 
der Arbeitsmärkte und zur Änderung der Verordnun-
gen (EU) Nr. 492 / 2011 und (EU) Nr. 1296 / 2013 sowie 
diverser Durchführungsbeschlüsse) (Nr. 67 / 2020) [1. 
Lesung: 3. September 2020] – Stellungnahme der Re-
gierung (Nr. 138 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Schaffung eines Hypothekar- und Immo bilienkredit- 
gesetzes (HIKG) sowie die Abänderung weiterer Ge-
setze (Nr. 96 / 2020) [1. Lesung: 1. Oktober 2020] – Stel-
lungnahme der Regierung (Nr. 139 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Massnahmen zur langfristigen finanziellen Sicherung 
der AHV (Nr. 92 / 2020) [1. Lesung: 1. Oktober 2020] 
– Stellungnahme der Regierung (Nr. 128 / 2020); 2. Le-
sung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und ver-
abschiedet. Dem Finanzbeschluss wird zugestimmt.
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–  Abänderung des Emissionshandelsgesetzes (EHG) 
(Nr. 77 / 2020); [1. Lesung: 3. September 2020] – Stel-
lungnahme der Regierung (Nr. 136 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Genehmigung und Umsetzung des Notenaustausches 
zwischen dem Fürstentum Liechtenstein und der EU 
betreffend die Übernahme der Rechtsgrundlagen zur 
Errichtung eines Rahmens für die Interoperabilität 
zwischen EU-Informationssystemen in den Bereichen 
Grenze, Migration und Polizei (Verordnungen (EU) 
2019 / 817 und (EU) 2019 / 818) sowie die Abänderung 
des Gesetzes über die Ausländer (Ausländergesetz; 
AuG) und des Gesetzes über die Amtshaftung (Wei-
terentwicklungen des Schengen-Besitzstands) (Nr. 
66 / 2020) [1. Lesung: 3. September 2020] – Stellung-
nahme der Regierung (Nr. 137 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Totalrevision des Gesetzes über das Verzeichnis der 
wirtschaftlichen Eigentümer inländischer Rechts-
träger sowie die Abänderung des Sorgfaltspflicht-
gesetzes und des Beschwerdekommissionsgesetzes 
(Umsetzung der Art. 30 und 31. der Richtlinie (EU) 
2018 / 843 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 30. Mai 2018 zur Änderung der Richtlinie 
(EU) 2015 / 849 zur Verhinderung der Nutzung des 
Finanzsystems zum Zwecke der Geldwäsche und der 
Terrorismusfinanzierung und zur Änderung der Richt-
linien 2009 / 138 / EG und 2013 / 36 / EU) (Nr. 75 / 2020) 
[1. Lesung: 3. September 2020] – Stellungnahme der 
Regierung (Nr. 132 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Schaffung eines Fristenablaufhemmungsgesetzes 
sowie die Abänderung weiterer Gesetze (Nr. 82 / 2020) 
[1. Lesung: 1. Oktober 2020] – Stellungnahme der Re-
gierung (Nr. 130 / 2020); 2. Lesung 

  Die Gesetzesvorlagen werden in 2. Lesung beraten 
und verabschiedet.

–  Bericht und Antrag der Besonderen Landtagskom-
mission betreffend die Abänderung des Gesetzes 
über den Geschäftsverkehr des Landtages mit der 
Regierung und die Kontrolle der Staatsverwaltung 
(Geschäftsverkehrs- und Verwaltungskontrollgesetz; 
GVVKG) [1. Lesung: 30. September 2020]; 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 2. Lesung beraten und 
verabschiedet.

–  Bereinigung der Anlagen I und II zum Zollvertrag 
(LGBl. 2020 Nr. 285)

  Die Bereinigung der Anlagen I und II zum Zollvertrag 
wird zur Kenntnis genommen.

–  Protokoll zur Abänderung des am 10. Juli 2015 in Vaduz 
unterzeichneten Abkommens zwischen dem Fürsten-
tum Liechtenstein und der Schweizerischen Eidge-
nossenschaft zur Vermeidung der Doppelbesteue-
rung auf dem Gebiet der Steuern vom Einkommen und 

vom Vermögen (Nr. 122 / 2020)
  Dem Protokoll wird zugestimmt.
–  Protokoll zur Änderung des Abkommens vom 

17. November 2011 zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und dem Fürstentum Liechtenstein zur 
Vermeidung der Doppelbesteuerung und der Steuer-
verkürzung auf dem Gebiet der Steuern vom Einkom-
men und vom Vermögen (Nr. 123 / 2020)

  Dem Protokoll wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 131 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (Richtlinie 2011 / 89 / EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 16. November 2011 zur 
Änderung der Richtlinien 98 / 78 / EG, 2002 / 87 / EG, 
2006 / 48 / EG und 2009 / 138 / EG hinsichtlich der zu-
sätzlichen Beaufsichtigung der Finanzunternehmen 
eines Finanzkonglomerats («FICOD»)) (Nr. 126 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss Nr. 105 / 2020 des Gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (Verordnung (EU) 2019 / 515 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 19. März 2019 
über die gegenseitige Anerkennung von Waren, die in 
einem anderen Mitgliedstaat rechtmässig in Verkehr 
gebracht worden sind und zur Aufhebung der Verord-
nung (EG) Nr. 764 / 2008) (Nr. 140 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Beschluss 112 / 2020 des gemeinsamen EWR-Aus-

schusses (Richtlinie (EU) 2018 / 410 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 14. März 2018 zur 
Änderung der Richtlinie 2003 / 87 / EG zwecks Unter-
stützung kosteneffizienter Emissionsreduktionen und 
zur Förderung von Investitionen mit geringem CO2-
Ausstoss und des Beschlusses (EU) 2015 / 1814) (Nr. 
135 / 2020)

  Dem Beschluss wird zugestimmt.
–  Einbürgerungsgesuch von Herrn Martin Johannes  

Jonasch
  Dem Einbürgerungsgesuch wird zugestimmt.
–  Abänderung des Gesetzes über bestimmte Orga-

nismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren 
(UCITSG) und des Gesetzes über die Verwalter alter-
nativer Investmentfonds (AIFMG) sowie des Gesetzes 
über die Finanzmarktaufsicht (FMAG) (Nr. 125 / 2020); 
1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über die Alters- und Hin-

terlassenenversicherung (AHVG) und die Abände-
rung weiterer Gesetze (Nr. 127 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Sozialhilfegesetzes und weiterer Ge-

setze (Fürsorgerische Unterbringung und Heimauf-
enthalt) (Nr. 129 / 2020); 1. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Landwirtschaftsgesetzes (LWG) (Nr. 

134 / 2020); 1. Lesung
  Die Gesetzesvorlage wird in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Gesetzes über Begleitmassnahmen 

in der Verwaltung und Justiz in Zusammenhang mit 



32 |

LANDTAG

dem Coronavirus (COVID-19) (Verlängerung der Gel-
tungsdauer) (Nr. 131 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet sowie für dringlich erklärt.

–  Abänderung der Strafprozessordnung, des Rechts-
hilfegesetzes und weiterer Gesetze (Nr. 133 / 2020); 1. 
Lesung

  Die Gesetzesvorlagen werden in 1. Lesung beraten.
–  Abänderung des Sorgfaltspflichtgesetzes (Umset-

zung der Richtlinie (EU) 2018 / 843 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 30. Mai 2018 zur Än-
derung der Richtlinie (EU) 2015 / 849 zur Verhinde-
rung der Nutzung des Finanzsystems zum Zwecke 
der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung 
und zur Änderung der Richtlinien 2009 / 138 / EG und 
2013 / 36 / EU) (Nr. 142 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlagen wird in 1. und 2. Lesung bera-
ten und verabschiedet.

–  Abänderung des Energieeffizienzgesetzes zur Verlän-
gerung der Förderung durch Einspeisevergütung (Nr. 
143 / 2020); 1. und 2. Lesung

  Die Gesetzesvorlage wird in 1. und 2. Lesung beraten 
und verabschiedet sowie für dringlich erklärt.

–  Genehmigung eines Nachtragskredits an die Kultur-
stiftung Liechtenstein zur Sicherung der liechtenstei-
nischen Kulturlandschaft in Zusammenhang mit den 
Folgen des Coronavirus (Nr. 144 / 2020)

  Dem Nachtragskredit wird zugestimmt.
–  Information der Regierung über die aktuelle Corona-

Situation
  Die Information der Regierung wird zur Kenntnis ge-

nommen.
–  Wahl des Landesausschusses
 In den Landesausschuss wird gewählt:
 –  Abg. Herbert Elkuch
 –  Abg. Georg Kaufmann
 –  Abg. Manfred Kaufmann
 –  Abg. Daniel Oehry
  Gemäss Art. 72 Abs. 1 der Verfassung gehört Land-

tagspräsident Albert Frick von Amtes wegen dem 
Landesausschuss an. Im Verhinderungsfall wird er 
durch die Landtagsvizepräsidentin Gunilla Marxer-
Kranz vertreten.

–  Beantwortung der Kleinen Anfragen
  Die Kleinen Anfragen werden beantwortet.
–  Schliessung des Landtages
  Der Regierungschef schliesst im Auftrag des Erbprin-

zen den Landtag.
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Finanzkontrolle

Leiterin: Cornelia Lang

Die selbständige, unabhängige und in ihrer Prüfungs­
tätigkeit nur dem Recht verpflichtete Finanzkontrolle un­
terstützt den Landtag und die Regierung in ihren Aufsichts­
funktionen und ist zuständig für die Prüfung des gesamten 
Finanzhaushalts. Hauptbereiche der Tätigkeit der Finanz­
kontrolle sind die Prüfung der Landesrechnung, die Um­
setzung des jährlichen Revisionsprogramms, die Ausübung 
der internen Finanzaufsicht sowie die Zusammenarbeit mit 
der Geschäftsprüfungskommission des Landtags.

Gesetzlicher Auftrag

Gemäss Finanzkontrollgesetz (FinKG) [LGBl. 2009 Nr. 
324] unterstützt die Finanzkontrolle als oberstes Fach-
organ der Finanzaufsicht sowohl den Landtag bzw. die 
Geschäftsprüfungskommission bei der Ausübung ihrer 
verfassungsmässigen Finanzkompetenzen sowie ihrer 
Oberaufsicht über das öffentliche Finanzgebaren und 
die öffentliche Rechnungslegung als auch die Regierung 
bei der Ausübung ihrer Aufsichtsfunktion. 

Im Rahmen ihrer Aufgaben prüft die Finanzkontrolle 
die Landesrechnung, das Finanzgebaren und die Rech-
nungslegung von staatlichen Stellen sowie von öffentli-
chen Unternehmen, sofern dies spezialgesetzlich vor-
gesehen ist, staatliche Finanzhilfen und Abgeltungen, 
das öffentliche Beschaffungswesen, interne Kontroll-
systeme auf ihre Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit so-
wie IT-Systeme hinsichtlich ihrer Sicherheit, Wirtschaft-
lichkeit und Funktionalität.

Die Finanzkontrolle ist im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften selbständig und unabhängig. Sie ist in ih-
rer Prüfungstätigkeit nur dem Recht verpflichtet.

Organisation

Die Finanzkontrolle mit einem Personalbestand von 6 
Stellen ist unabhängig und rein organisatorisch dem 
Landtag zugeordnet. 

Umsetzung des Prüfauftrages

Revisionsprogramm
Das jährliche Revisionsprogramm, welches aufgrund 
der Kriterien der Wesentlichkeit und Risikoorientie-
rung festgelegt wird, bildet die Basis für die durchzu-
führenden Prüfungen. In Umsetzung des Revisionspro-
gramms prüft die Finanzkontrolle die Landesrechnung, 
staatliche Stellen, öffentlich-rechtliche Stiftungen und 
Anstalten, interne Kontrollsysteme etc. Aufgrund von 
Konkordatsvereinbarungen der Regierung im Zusam-
menhang mit Bildungs- und Forschungsinstitutionen 
in der Schweiz nimmt die Finanzkontrolle auch dort 

Revisionsstellenmandate wahr. Zudem prüft die Fi-
nanzkontrolle als Revisionsorgan und Prüfbehörde die 
Mittelverwendung im Rahmen der Teilnahme Liechten-
steins an EU-Programmen. Im Auftrag der Regierung 
nimmt die Finanzkontrolle seit dem Jahr 2017 Einsitz 
im EFTA Board of Auditors (EBOA), welches die EFTA- 
Institutionen prüft.

Informatik-Revisionen
Wesentliche Informatikprojekte in der Landesverwal-
tung werden, unter der Leitung der Finanzkontrolle, 
einer Informatik-Revision durch spezialisierte externe 
IT-Prüfungsgesellschaften unterzogen, wobei die ord-
nungsgemässe Projektabwicklung, die technische Um-
setzung, der Umgang mit Risiken etc. überprüft wird. 

Interne Finanzaufsicht
Im Bereich der internen Finanzaufsicht prüft die Finanz-
kontrolle Ausgaben hinsichtlich ihrer Rechtmässigkeit, 
Ordnungsmässigkeit und Wirtschaftlichkeit, verifiziert 
Bauabrechnungen und kontrolliert durch unangemelde-
te Prüfungen die Geldbestände von rechnungslegenden 
Stellen, öffentlichen Unternehmen sowie Schulen. 

Tätigkeitsbericht

Einen ausführlichen Tätigkeitsbericht über Umfang, 
Schwerpunkte und Feststellungen ihrer Prüfungstätig-
keit erstattet die Finanzkontrolle jährlich dem Landtag 
und der Regierung. Der Tätigkeitsbericht wird auf der 
Homepage der Finanzkontrolle (www.fk.llv.li) veröffent-
licht.

Zusammenarbeit mit der Geschäfts- 
prüfungskommission

Mit der Geschäftsprüfungskommission des Landtags 
besteht eine enge Zusammenarbeit. Die Finanzkontrol-
le nimmt an den Sitzungen der Geschäftsprüfungskom-
mission teil und informiert direkt über ihre Prüfungs-
tätigkeiten. Die jeweiligen Prüfungsergebnisse und 
notwendige Massnahmen werden in den Sitzungen der 
Kommission zusammen mit der Regierung diskutiert 
und die weitere Vorgehensweise festgelegt.

Mitgliedschaften

Die Finanzkontrolle ist sowohl Mitglied der «Fach-
vereinigung der Finanzkontrollen der Schweiz und 
des Fürstentums Liechtenstein» als auch Mitglied der 
Internationalen und Europäischen Organisation der 
 Obersten Rechnungskontrollbehörden (INTOSAI und 
EUROSAI). Der Informations- und Erfahrungsaustausch 
über aktuelle Fachthemen, Prüfungsmethoden und 
 Prüfungsstandards im öffentlichen Revisionsbereich 
sowie gemeinsame Weiterbildungsaktivitäten stehen im 
Zentrum dieser Mitgliedschaften.




